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Flotten und Meeresvorlage
Meldung unſeres Berliner Korreſpondenten

Wenn die Nachrichten in der Preſſe über die Vor
lagen richtig wären die für die Neuformationen in der
Armee und in der Flotte fertiggeſtellt ſein ſollen ſo müßte
man geradezu annehmen daß dem deutſchen Volk im nächſten
Jahr eine neue Finanzreform beſchert werden ſoll
die an Umfang der vom Jahre 1909 kaum viel nachſteht
Da wird eine Flottenvorlage von 360 Millionen
als fertig angekündigt und eine Heeresvorlage die
unſeren Militäretat mindeſtens um 100 Millionen jährlich
mehr belaſten würde Das alles iſt natürlich nichts wie
blühende Phantaſie der auch nicht eine Spur amtlicher
HOrientierung zu Grunde liegt

Und trotzdem iſt ein wahrer Kern doch in der
Sache Und das hängt ſo zuſammen Noch vor einem Jahr
ſtand es bei den maßgebenden Perſönlichkeiten als unum
ſtößliche Tatſache feſt daß bis zur Erfüllung des Flotten
geſetzes keine irgendwie geartete Neuforderung für die
Marine kommen ſollte Und es ſtand ferner feſt daß nach
Erfüllung der Flottenvorlage keine neue Vorlage kommen
ſollte die einen weiteren Ausbau unſerer Flotte über die
notwendigen Ergänzungen hinaus bedeuten würde Das
war der Wille des Reichskanzlers und des Schatz
ſekretärs der auch die Billigung des Kaiſers gefunden
hatte Aber ſeit dem Sommer dieſes Jahres iſt hierin tat
ſächlich ein Wandel eingetreten And das iſt der Er
folg der Halkung der engliſchen Regierung
die in der berühmten Rede des Schatzſekre
tärs Lloyd Georges zum Ausdruck kam Dieſe
Haltung Englands hat es erreicht daß der
Kaiſer die Abſicht unſeren Flottenrüſtun
gen eine Beſchränkung aufzuerlegen end
gültig aufgegeben hat Ueber dieſe Tatſachen be
ſteht in den unterrichteten Kreiſen nicht der geringſte
Zweifel Trotzdem iſt es natürlich ganz falſch heute von
einer Flottenvorlage zu reden deren finanzielle Wirkung
ſich ſchon in irgend welchen Zahlen ausdrücken ließe Denn
in einer Zeit wo die Neuwahlen zum Reichstag unmittel
bar vor der Tür ſtehen und mit aller Wahrſcheinlichkeit ein
Ergebnis liefern werden das Ausgaben für Heer und Ma
rine im allgemeinen nicht ſehr günſtig ſein wird wäre es
doch vollkommen ſinnlos Pläne zu entwerfen über deren
Durchführbarkeit völlige Ungewißheit herrſcht Daß unſere
Marine eine Beſchleunigung unſeres Schiffbaues und die
dauernde Jndienſtſtellung des Reſervegeſchwaders für drin
gend notwendig hält iſt eine Tatſache Was aber von
dieſen Wünſchen in abſehbarer Zeit erfüllbar iſt hängt
naturgemäß von der neuen Geſtaltung des Reichstags und
von der weiteren Entwicklung unſerer Beziehungen zu
England und Frankreich ab

Genau ſo liegt es mit den angeblichen Heeres
forder ungen Die ganze Vorlage von der vor einigen
Tagen in der Preſſe die Rede war iſt ein reines Phan
taſtegebilde Gewiß iſt beim letzten Quinquenatsgeſetz nur

Feuilleton

Heinrich Marſoehner
Zum fünfzigſten Todestag 14 Dez 1861

Von
Eduard Mörike Halle

Es war um die Wende des achtzehnten Jahrhunderts
Der blutigrote Feuerſchein der franzöſiſchen Revolution war
verglommen Die Guillotine ſtand in ihrem Schuppen ſich
ausraſtend von blutiger Henkersarbeit ihre Hölzer Sparren
Balken und Bretter hatten genug des Blutes geleckt Die

Trikolore der erſten franzöſiſchen Nationalverſammlung um
flatterte eines neuen Kaiſers Haupt Die Rapoleoniſche
Sonne ſtand in ſtrahlendſter Mittagshöhe alles mit ihrem

lanze verdunkelnd jeden unbarmherzig verſengend der mit
tzigen Blicken zu ihr aufzuſchauen wagte Ein ganzes

Uropa bald zitterte vor dem Federſtrich des Korſen deſſen
gen ärter als Marmelſtein auf den Völkern ruhte Preußen
ag geknechtet am Boden auf den Gefilden bei Jena zerbrach
es in der er des Jmperators Jn ſethmachvollen

ten und Banden lag alles was deutſch ſich nannte Heim
ich verborgen verſchloſſen den Späherblicken feiler Söldkinge
g rte und ſtürmte es in mancher Bruſt Bald lag in der
et ein zwar noch unklares aber allgemeines Verlangen der
Fuſmer und Dränger nach Deutſchheit Zuerſt in den
x anſtlertreiſen und da in den Herzen der deutſchen Dichter
u Denker Die aufſteigende Sonne der Romantik warf ihre

z Strahlen voraus Unter der Einwirkung des Jupiters
S eimar unter dem Einfluſſe Goethes entſtand die deutſche
za wantiſche Schule Jhr Streben galt der engeren Verbin
v zwiſchen Leben und Dichtung Das Stürmen und
eitangen fand durch die politiſche Weltlage in der Romantik
lange volltönenden Widerhall in der Romantik einen vater
d ſchen Gehalt An der Spitze dieſer geiſtigen Revolutions
wegung ſtanden die Namen Friedrich von Schlegel Wil
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Halle a Donnerstag den 14 Dezember
das Notwendigſte gefordert was mit der Lage der Reichs
finanzen in Einklang zu bringen war Daß darüber hin
aus vieles ja ſogar ſehr vieles von der Heeresverwaltung
als notwendig gewünſcht wird iſt eine Tatſache Für dieſe
Forderungen iſt aber naturgemäß vor allem die Weiter
entwicklung der Dinge in Frankreich von entſcheidendem
Einfluß Die Entwicklung der Reichsfinanzen würde Heeres
verſtärkungen in den nächſten Jahren ſehr wohl zulaſſen
naturgemäß wenn der Reichstag dafür zu haben iſt Und
das wird in erſter Linie von der Geſtaltung der internatio
nalen Lage abhängen Sollte ſich dieſe in der Richtung
weiterentwickeln wie wir es in den vergangenen Monaten
durch die Marokkofrage erlebt haben ſo wird die Reichs
regierung unzweifelhaft an den Reichstag appellieren Daß
aber dafür ſchon heute irgend welche feſten Pläne in Form
von Vorlagen beſtehen iſt eine Erfindung
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Der Spion von Portsmouth
London 13 Dezember

Aus den Schilderungen die die Londoner Bericht
erſtatter von der geſtrigen Portsmouther Polizeigerichts
verhandlung gegen den der Spionage angeklagten Heinrich
Groſſe entwerfen geht hervor daß der Angeſchuldigte per
ſönlich einen guten Eindruck macht Seine äußere Erſchei
nung wird als einnehmend beſchrieben und ſein Verhalten
als würdig gekennzeichnet Unter den Beweisſtücken die
die Anklagebehörde bisher gegen Groſſe vorgebracht hat
wird als beſonders gravierend der dritte der bei ihm be
ſchlagnahmten und geſtern verleſenen Chiffrebriefe betrach
tet der durch einen ebenfalls bei ihm gefundenen Schlüſſel
entziffert worden iſt Dieſer Brief iſt vom 30 November
datiert und lautet

Geehrter Herr Jhren Brief vom 25 habe ich ge
leſen und beeile mich Jhnen mitzuteilen daß ich mit
Jhren Dispoſitionen vollkommen einverſtanden bin Einer
meiner Freunde ſagt mir daß Jhre Jnformationen a
lich zutreffend und ohne perſönliche Verſchönerung ſind
Jch hoffe Sie werden ſich Mühe geben um unſerem Kom
paniegeſchäft eine gute Zukunft zu ſichern Aus den Zei
tungen werden Sie erſehen daß für die engliſch deutſchen
Beziehungen gegenwärtig ausnehmendes Jntereſſe beſteht
Das trifft ſich ſehr gut für Sie denn Jhr Arbeitsfeld ge
winnt dadurch an Wert Jch will Sie nicht zu ſehr drän
gen möchte aber einige Fragen ſtellen an deren Beant
wortung mir ſehr viel liegt 1 Jſt es wirklich wahr daß
wie die Blätter melden die neuen Unterſeeboote mit Ge
ſchützen verſehen werden Wie und wo ſind ſie placiert
2 Wo ſind die Geſchütze untergebracht die dazu beſtimmt
ſind in Kriegszeften Handelsſchiffe in Hilfskreuzer zu ver
wandeln 3 Was für Geſchütze führen die zur Minen
legung dienenden Kreuzer Najad Thetis und La
tona 4 Sind dieſe Schiffe mit Funkentelegraphen aus
geſtattet 5 Wieviel Kohle iſt im Hafen Jſt es nicht
mehr als angegeben wurde 6 Können Sie genaueres
über die Diſtanzberechnung der Marineartillerie erkun
den Die Mitteilung über einen ſchwimmenden Beobach
tungsturm iſt ſicher fabulös Es gibt alſo Arbeit und
Stoff genug Jch wünſche Jhnen allen Erfolg in meinem
Arbeitszweige Ergebenſt

helm von Schlegel Ludwig Tieck Friedrich von Hardenberg
Novalis die wir ift als die hervorragendſten Vertreter

der deutſchen Romantik erkennen Wenige Jahre ſpäter als
der preußiſche Staat zertreten am Boden lag waren es zwei
deutſche Dichter die an der Spitze der unaufhaltſam vorwärts
drängenden romantiſchen Bewegung ſtanden Eichendorff mit
ſeiner lachenden ſonnenhellen Heiterkeit und der gegenſätz
liche E T A Hoffmann mit ſeiner nervenzerſetzenden wild
zerfahrenen Poeſie voll Tod und Grauen So wuchs die blaue
Wunderblume der Romantik auf dem Sumpfboden der Schmach
Deutſchlands Jm Herzen der Dichter faßte ſie zuerſt Wurzel
abſeits noch ſtand ihre Schweſtermuſe die Tonkunſt Hier
fraßen die eingeſchleppten italieniſchen und franzöſiſchen
Schmarotzerpflanzen an dem Mark des deutſchen Kunſt
empfindens erſtickten mit ihrem buntſchillernden Rankenwerk
die völkiſche Eigenart Starke Perſönlichkeiten mußten ſich in
Gegenſatz zu dem Geſchmack und den Wünſchen ihrer Zeit
genoſſen ſetzen oder waren vergeſſen und abgetan Wo war
Bach Die hochſtrebenden gewaltigen Säulen ſeiner echt
deutſchen Wunderbauten waren überwuchert von fremd
ländiſchem Gewächs Auf deutſchem Boden gab es keinen
Raum für deutſche Kunſt Gluck mußte ſein Reformationswerk
nach der franzöſiſchen Hauptſtadt verlegen Ein kümmerliches
Daſein friſtete allein das deutſche Singſpiel welches man aber
nicht als Spiegel des Volkstumes als eigentlich national be
trachten konnte Doch es dämmerte das Morgenrot einer
neuen Zeit herauf die leuchtende Sonne der Romantik deut
ſcher Tonkunſt begann ihren Lauſ

Man ſchrieb das Jahr 1821 Jm Roſenmonat erblühte
auch dieſe Wunderblume Am 10 Juni erlebte das deutſche
Volk die Wiedergeburt ſeiner Kunſt Der Freiſchütz eine
romantiſche Oper von dem Dresdener Hofkapellmeiſter Carl
Marig von Weber wurde an dieſem Tage zum erſtenmal in
dem Opernhauſe Berlins gegeben Ein Jubel ein tauſendr ger r rn durch alle Lande in denen
eutſches Weſen heimiſch war Jn dieſem Werke ſpiegelte ſich

das echt deutſche Volkstum in ine geſunden Natürlichkeit
in ſeiner rührenden Naivität in ſeiner Urſprünglichkeit in
einer blondlockigen Sentimentalität in ſeinem kindlich rühren
en Gottvertrquen verbunden mit all dem myſtiſchen Zauber

1911

Der dieſem dritten Brief vorhergehende erſte iſt aus
Rotterdam den 12 Oktober datiert und beſtellt Groſſe zum
18 mittags nach Hamburg zu einer perſönlichen Unter
redung Der zweite Brief iſt vom 1 November und enthält
außer geringfügigen Geldangelegenheiten und der Aufforde
rung an Groſſe ſich Zeit zu laſſen und in aller Ruhe eine
paſſende Wohnung zu ſuchen namentlich den Satz Ports
mouth und ſeine nächſte Umgebung iſt der Ort der mich
am allermeiſten intereſſiert Es muß hervorgehoben wer
den daß ſowohl die Dechiffrierung wie die dem Gericht
unterbreitete Ueberſetzung aus dem Deutſchen
ins Engliſche ausſchließlich von der engliſchen Kriminal
polizei herrührt Groſſes Advokat Harris machte gegen
über dem Anklagevertceter Asquith der Groſſes Verweiſung
vor das Schwurgericht verlangte kaum den Verſuch
einer Verteidigung gab vielmehr ausdrücklich zu
daß ein formeller Anklagebeſchluß gegen Groſſe in der
Hauptſache ausreichend begründet erſcheine Groſſe ſelbſt
verneinte die übliche Frage des Richters ob er etwas zu
ſagen oder Zeugen aufzurufen wünſche und fügte hinzu er
behalte ſich ſeine Verteidigung vor Ein Antrag auf Haft
entlaſſung gegen Bürgſchaft wurde nicht geſtellt Die
Schwurgerichtsverhandlung findet im Februar ſtatt
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Spion Stewart
Leipzig 14 Dez Der Reichsanwalt hat den

formellen Antrag auf Eröffnung des Hauptverfahrens
gegen den wegen Spionage im Leipziger Unterſuchungs
gefängnis befindlichen engliſchen Rechtsanwalt Bertram
Stewart nunmehr unterſchrieben und dem erſten Straf
ſenat eingereicht Dieſer hat darüber zu beſchließen wäh
rend die Verhandlung ſelbſt vor dem vereinigten 2 und
3 Strafſenat ſtattfinden wird Ein Antrag des Ver
teidigers Stewarts auf Haftentlaſſung iſt ab
gelehnt worden

a

Das Strafmaß gegen die engliſchen
Spione

Zu dem bereits gemeldeten Urteil des Reichsgerichts
gegen die engliſchen Spione wird noch aus Leipzig ge
meldet

Jn dem verkündeten Urteil des Reichsgerichts wird
näher ausgeführt Was die Strafzumeſſungen anbetrifft ſo
iſt am ſchwerſten belaſtet der Angeklagte Hipſich Er hat
aus reiner Gewinnſucht ohne irgend welche anderen
Motive gehandelt und die gefährlichſten Geheimniſſe preis
gegeben in dem vollen Bewußtſein dadurch die Sicherheit
des Deutſchen Reiches in ganz erheblichem Maße zu gefähr
den Gründe für Strafmilderung wären auch nicht im ge
ringſten in Betracht gekommen An zweiter Stelle ſteht
Schultz der ein umfangreiches Geſtändnis gemacht hat durch
das erſt im Laufe der Verhandlung der ganze Umfang
dieſes Spionagenetzes bekannt wurde Er iſt als Aus
länder anzuſehen und hat ſich auch als ſolcher bei ſeinen
Straftaten gefühlt ſo daß bei ihm von einem Vaterlands
verrat des Deutſchen Reichs nicht die Rede ſein konnte
Maack hat in der Unterſuchung immer die größten Unwahr
heiten geſagt und die ganze Unterſuchung zu verſchleiern ge
ſucht Beſonders wußte er als Kriegsfreiwilliger von
1870/71 wie wichtig das war was er wußte und was er

des deutſchen Waldes Unſer lieber guter herrlicher gewal
tiger Wald mit ſeinen weißſchimmernden Buchen mit ſeinen
knorrigen Wind und Wetter trotzenden Eichen mit ſeinen
finſteren immergrünen Hadeswärtern gleichenden Tannen
und Fichten Unſer deutſcher Wald in deſſen ſmaragdgrünen
Domen ſich das Dichterherz Eichendorffs ausjubelte auf deſſen
taufriſch blinkenden Mooſen wie a edlen Daunenkiſſen Jung
Siegfried dem Sange des Waldvögleins gelauſcht hatte Unſer
deutſcher Wald durch deſſen ächzende Wipfel im graublauen
Wolkenheer der wilde Jäger mit ſchnaubenden Roſſen und
kläffender Meute dahinjagt in deſſen ſchwärzlichem Dunkel
ur Geiſterſtunde der ſchwarze Jäger Samiel ſein Weſen treibt

s hatte nicht alles Großmütterchen einem erzählt von dem
Wald und ſeinen Geſpenſtern wenn der Winterſturm an der
verriegelten Holztüre raſſelte in den Kamin hineinfuhr daß
die Funken vom Herde erſchrocken über ſolches Ungeſtüm in
alle Ecken der niederen Bauernſtube wie aufgeſcheuchte Jrr
lichter fuhren Dieſer deutſche Wald ſprach aus dem Werke
das mit ſeinen luſtigen Hifthornklängen deutſches Kunſtemp
finden auf die Walſtatt rief Der Erfolg des Weberſchen
Kunſtwerkes war denn auch ein unerhörter Seine Lieder und
Geſänge fanden ſchnell den Weg zu den Herzen des ihnen ver
wandten Volkes Alt und Jung ſang die liebliche Weiſe
Wir winden dir den Jungfernkranz der ſentimental an

Werther Jüngling Durch die Wälder durch die
uen die ſangesfrohen Vereine Was gleicht wohl auf Erden

dem Jägervergnügen Jn unglaublich kurzer Zeit war der
Freiſchütz Gemeingut des deutſchen Volkes geworden Mit

Kecht konnte ein Richard anf zwei Dezennien ſpäter
ſagen Rie hat ein deutſcherer Muſiker gelebt wie du Die
deutſche Oper war auf dem Boden der Romantik entſtanden
Gleich dem ſtrahlenden Phönix aus Schutt und Aſche erhob
ſich in der Kunſt das deutſche Volkstum Die Romantik das
Erbteil des Deutſchen ward aus ſeiner Weltenflucht zurück
g rt Auf dieſem Boden konnte der wurzelechte Baum
eutſchen Meiſterſchaffens entſtehen der vor unſeren Augen

im immer grünenden Blätterſchmuck prangt deſſen weit aus
ladende Krone Richard Wagner bildet

Doch viele Aeſte und Blätter mußten dem Stamme undeinem urkräftigen Wurzelſtoc entſproſſen bis der Baum in



für ſchnöden Mammon verriek Die Angeklagte Eckermann
war gegenüber Wulff die treibende Kraft Zurg e iſt
Schultz erſt darauf aufmerkſam zen worden die
paſſenden Leute für ſein Porhaben Wulff und Sir eien

Als bezeichnend für die Perſönlichkeit des Schultz iſt
aus der Verhandlung hinzuzufügen daß er als ihm Vorhaltungen gemacht wurden ſihe letzte Reiſe nach Hamburg

ſei ſein Verderben geweſen erwiderte O nein denn
wenn man mich vie verhaftet hätte ſo wäre
ich 20 Jahre aus Deutſchland gar nicht her
ausgekommen Er geht es als ein Glück an daß
ihm noch rechtzeitig ſein Handwerk gelegt worden iſt Der
Vorſitzende hob bezüglich des ſtrengen Urteils gegenHipſich hervor n dieſer durch ſeine dienſtliche Tätigkeit
Pläne der Weſerwerft und der F ihr gebauten Kriegs
ſchiffe an ſich genommen und daß ihm auch Pläne anderer
Werften zugänglich waren Hipſich hat ſich eine umfang
reiche Sammlung von Plänen und Notizen angelegt ur
ſprünglich vielleicht nicht zum Zwecke der Spionage Er hat
das geſamte Material aber im Januar dieſes Jahres benutzt
um es in zwei Unterredungen mit Abgeſandten des eng
liſchen Rachrichtenbureaus dieſen auszuliefern
Dieſe Mitteilungen haben den Engländern weitgehende
Aufklärungen über 121477 intimſten militäriſchen Angelegenheiten namentlich imehe verſchafft Wie ſehr wichtig
dieſe Mitteilungen ſelbſt von England gehalten wurden
geht aus der Schadenfreude dem gen ter und dem Er
ſtaunen der Engländer hervor daß ihnen überhaupt derartig
wichtige Mitteilungen jemals zugehen konnten

Deutsches Reich
Ein kraſſer Fall landrätlicher Wahlkreis

Geometrie
zugunſten der Konſervativen wird von der National
liberalen Korreſpondenz feſtgenagelt Jn ſeiner Anweiſung an
die Regierungspräſidenten und Landräte hat der Miniſter des
Jnnern am 9 November hervorgehoben

Bei Bildung der Wahlbezirke iſt gemäß S 7 Abſ 3 des
Wahlreglements bei den Levorſtehenden Wahlen überall das
Ergebnis der letzten allgemeinen Volkszählung vom 1 Dezember
1910 zugrunde zu legen Um den wiederholt im Reichstuge er
hobenen Klagen über die Bildung zu kleiner Wahlbezirke ent
gegenzutreten iſt darauf Bedacht zu nehmen die Bildung ſolcher
Wahlbezirke zu vermeiden in denen die geringe
Zahl der Wähler die Geheimhaltung der Wahl
gefährdet Durch zweckentſprechende Anwendung des S 6des Wahlgeſetzes in Verbindung mit 8 7 Abſatz 2 des Wahl
reglements werden ſich berechtigte Klagen vermeiden laſſen
Bei den zu treffenden Anordnungen bleibt jedoch zu beachten
daß die zu einem Wahlbezirk zu vereinigenden Ortſchaften uſw
benachbart und ſo gelegen ſind daß nicht etwa für die einzelnen
Wähler die Zurücklegung zu großer Entfernungen zum Wahl
lokal erforderlich und dadurch eine Erſchwerung der Ausübung
des Wahlrechts zumal im Winter verurſacht wird

Hiermit vergleiche man nun ſo ſchreibt die Nationalliberale
Korreſpondenz die Einteilung der Wahlbezirke die ſoeben in der

Regenwalder Kreisztg für den pommerſchen Reichstagswahl
kreis Raugard Regenwalde verkündet wird

Unter den hier aufgezählten Wahlbezirken befindet ſich eine
große Anzahl von ganz minimaler Größe So hat der Wahlbezirk
Nr 1 nur 28 Wahlberechtigte die Wahlbezirke Nr 3 nur 26 13
nur 30 25 nur 17 35 nur 22 37 nur 24 45 nur 27 46 gar nur 12
62 nur 27 89 nur 27 91 nur 24 98 nur 21 Wahlberechtigte
Dabei liegen dieſe Bezirke zum Teil dicht neben anderen mit denen
ſie nach der miniſteriellen Beſtimmung hätten ohne weiteres ver
einigt werden können So liegt Nr 1 Altenfliehs keine zwei
Kilometer von Horſt Nr 31 mit 89 Wahlberechtigten Nr 35
Kutzow kaum ein Kilometer von Nr 2 Bandekow mit 40

Wahlberechtigten Nr 37 Güter Labes A D und B zwei Kilo
meter von Nr 67 Prützenow mit 36 Wahlberechtigten Nr 45
Neumaldewin kaum zwei Kilometer von Nr 44 Maldewin

mit 75 Wahlberechtigten ebenſo von Nr 29 Höckenberg mit
109 und von Nr 32 Juſtemin mit 46 Wahlberechtigten Die
letzteren vier Gemeinden hätten bequem in NReumaldewin zuſam
men wählen können Nr 46 Margarethenhof mit 12 Wahlbe
rechtigten liegt nur etwa anderthalb Kilometer von Klein Borken
hagen Nr 89 Tarnow mit 27 Wahlberechtigten kaum zwei
Klm von Nr 73 Rienow mit 72 Wahlberechtigten Nr 91 Un
heim mit 24 Wahlberechtigten zwei Kilometer von Nr 16 Düb
zow mit 41 Wahlberechtigten Nr 98 Woldenberg zwei Kilo 14 Diviſion Dr Klamroth

meter von Nr 50 Muddelmow mit 55 Wahlberechtigtenw Dieſe Beiſpiele mögen genügen um zu zeigen daß
die ganze Bezirkseinteilung des Regenwalder Landrats in direktem
Widerſpruch mit der miniſteriellen Verfügung ſteht

Die Zentralleitung der Rationalliberalen Partei hat bereits
Beſchwerde an der zuſtändigen Stelle erhoben

Marokko und der Reichstag
Jn der Halbmonatsſchrift Die Zeitſchrift äußert ſich

Gouverneur a D Leutwein über die Marokko Angelegen
heit Er erinnert in Bezug auf die anfangs iſolierte Stellung
der Regierung daran daß vor 21 Jahren Caprivi bei der
Verteidigung des Sanſibar Vertrages genau ſo iſoliert da
geſtanden habe und meint

Kein Menſch würde mehr die Jnſel Helgoland die wir
damals erworben haben gegen die Jnſel Sanſibar umtauſchen
die wir damals aufgegeben haben d h nur ſo aufgegeben wie
heute Marokko Wir beſaßen weder das eine noch das andere
Beide Male haben wir mithin nur die Taube auf dem Dache
geopfert um den Spatz in der Hand zu behalten

geder die Kompenſationen äußert er ſich folgender
mahßen

Was wir jetzt als Kompenſation errungen haben erſcheint
ja äußerlich gewiß nicht berückend Jndeſſen der Kernpunkt der
ganzen Frage iſt doch ob wie die Verhältniſſe nun einmal
lagen ohne Krieg mehr zu erreichen geweſen ſein würde Dieſe
Frage kann nur der beantworten der in der Lage iſt hinter
die Kuliſſen der Verhandlungen mit Frankreich zu ſehen Und
daß wir um ein Stüſk Afrika willen einen europäiſchen
Krieg entfeſſeln ſollten dafür würde ſicher auch der größte
Säbelraßler nicht die Verantwortung vor Mit und Nachwelt
übernehmen wollen Jm übrigen ſei in Bezug auf den Wert der
Kompenſationen nun auch einmal einer anderen Anſicht das
Wort geſtattet Dieſer Tage iſt mir zufällig der Aufſatz eines
alten Kameruners Hauptmann Hutter über Kom
penſationen zur Kenntnis gekommen und zwar iſt derſelbe vor
Abſchluß des Marokkogbkommens erſchienen Merkwürdiger
weiſe ſchlägt der Verfaſſer ein Landeskenner die Abrun
dung Kameruns auf Koſten Frankreichs an
nähernd in derſelben Form vor in der ſie jetzt
erfolgt iſt Zugleich warnt er dringend vor Mehrerwerbungen
letzteres vor allem wegen des drohenden religiöſen Fanatismus
bei allzu zahlreichen mohammedaniſchen Untertanen Dieſer
Fanatismus könnte ja auch den Franzoſen die ſich heute als
Sieger dänken in Marokko vielleicht noch allerlei unliebſame
Ueberraſchungen bereiten Aber auch im Reichstage ſcheinen ſich
die Anſchauungen allmählich gewandelt zu haben Wer den
betreffenden Verhandlungen gefolgt iſt hatte am dritten Ver
handlungstage ſicher das Gefühl als ob von einer Ablehnung
des Marokkoabkommens nicht die Rede ſein würde falls das
ſelbe dem Reichstage zur förmlichen Genehmigung vorgelegt
worden wäre Dafür hat ja auch die Reichsregierung das be
reits oben erwähnte Entgegenkommen für die Zukunft gezeigt

Ein Kanalprojekt für Luxemburg
Da die preußiſche Regierung die Kanaliſierung der Moſel

und Saar abgelehnt hatte haben zwei franzöſiſche Jngenieure
von den s Induſtriellen den Auftrag erhalten
ein Kanalprojekt für Luxemburg auszuarbeiten Der Kanal
wird vorausſichtlich von der luxemburgiſchen Ortſchaft Stadt
bredimus nach Bettenburg bis an die franzöſiſche Grenze gehen
und etwa 48 Mill Mk koſten eine Bankgruppe will die
Finanzierung übernehmen Da die Pläne bereits fertig ſind
und die luxemburgiſche Kammer ſchon die franzöſiſche Aus
r beſchloſſen Se iſt damit zu rechnen daß das Projekt
verwirklicht wird ird es aber bald zur Tatſache ſo dürfte
die notwendige irre lge a der luxem
burgiſche Bergbau und Hüttenbezirk den Anſchluß an das
ar Kanalſyſtem ſucht um an die Maas zu gelangen
Wie verlautet hat der luxemburgiſche Staatsminiſter Eyſchen
den preußiſchen Eiſenbahnminiſter v Breitenbach bei deſſen
kürzlichem Beſuch in Luxemburg über dieſe Pläne unterrichtet

Die Dienſtpflicht der deutſchen Frauen
n der Düſſeldorfer Hauptverſammlung des Nieder

h Vaterländiſchen Frauenvereins forderte Geheimer
edizinalrat Profeſſor Dr Witz el Düſſeldorf die geſetz

liche Dienſtpflicht der deutſchen Frauen in Krieg und
Frieden als Helferinnen für den Transport Er
friſchungs Beköſtigungs und Bekleidungsdienſt ſowie für
die Pflege der Verwundeten Die vorbereitenden Schritte
ur Durchführung trifft ein Ausſchuß unter Vorſitz der Frau
egierungspräſident Kruſe und des Generaloberarztes der

Das Glückwunſchtelegramm das de
Magiſtrat und das Stadtverordnetenkollegium von München n
den Prinzen Georg von Bayern zu deſſen Verlobun

München 14 Dez

nach Wien ſchickten wurde auch ron dem ſozialdemokratiſche
zweiten Vorſtand des Gemeindekollegiums unterzeichnet s ſt
wohl die erſte Adreſſe an eine Fürſtlichteit die ein Sozialdemotr
unterzeichnet hat

Hof und Perſonalnachrichten
c Der Kaiſer nahm am Mittwoch an der Parforcejagd in

Döberitz teil
Der Herzog und die Herzogin von Cumberland ſind Mitt

woch vormittag mit Sohn und Tochter von Karlsruhe nach
München abgereiſt Der Großherzog und die Großherzogin ſowie
die Großherzogin Luiſe und Prinz und Prinzeſſin Max von Baden
hatten ſich zur Verabſchiedung am Bahnhof eingefunden

z Der Präſident des Königlichen Eiſenbahnzentralamtes
Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Hoff iſt zum Miniſteriagl
direktor im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ernannt worden
und tritt als Leiter der Verwaltungsabteilung an die Stelle des
jüngſt verſtorbenen Miniſterialdirektors Teßmar

t Der bisherige Landrichter Dr Ernſt von Simſon iſt zum
Geheimen Regierungsrat und vortragenden Rat im Reichsjuſtiz
amt ernannt worden Ein Enkel des berühmten Parlamentariers
und Präſidenten Eduard von Simſon und am 7 April 1876 ge
boren iſt Ernſt von Simſon 1897 in den Juſtizdienſt getreten

Ausland

Die Gnadenfriſt für Caillaur
Paris 13 Dezember

Jn den politiſchen Kreiſen ſpricht man viel von dem ge
c und auch vollkommen gelungenen Schachzuge Caillaux
er es in der Kammer e daß vom morgigen Donners

tag ab zuvörderſt das deutſch franzöſiſche Kongo Abkommen in
der Kammer erörtert werden ſoll dann dieſes ſelbe Abkommen
im Senat und dann erſt die Interpellation über die äußere
Politik Das bedeutet eine weitere etwa drei bis vierwöchige
Gnadenfriſt für den Beſtand des Miniſteriums das in den
letzten Wochen von verſchiedenen Seiten hart bedrängt bereits
das Totenglöcklein zu hören meinte Die Verhandlungen über
das deutſch franzöſiſche Abkommen werden in der Kammer ſo
rechnet man etwa vier bis fünf Sitzungen in Anſpruch
nehmen womit etwa eine Woche gewonnen wäre und die
Senateberatungen über den Gegenſtand dürften die Zeit bis
zum Jahresſchluß ausfüllen eiterhin kommen die Neu
jahrsferien des Parlaments die Senatswahlen und die Wahl
er Kammer und Senatsvorſtände ſo daß es Mitte Januar

werden könnte bevor die gefährlichen Jnterpellationen an die
Reihe kämen Caillaux hat ſich ſomit verhältnismäßig ruhige
miniſterielle Weihnachten geſichert

Kritiſche Lage in Konſtantinopel
Die Lage der Regierung iſt recht ſchwierig geworden

Sie ſieht ſich h le von einer immer energiſcher wer
denden Oppoſition von bulgariſchen Banden
und von Jtalienern bedroht Jn dieſer kritiſchen Lage
werden auch die Gerüchte die Bombenattentate in
der Hauptſtadt als bevorſtehend ankündigen ernſter als ſonſt
genommen Dienstag war die Nachricht verbreitet daß
unter der großen Brücke zwei Bomben gefunden worden
ſeien Dieſe wird dementiert Der Tanin gibt indeſſen
bekannt daß die Regierung auf Bombenattentate
durch italieniſche Emiſſäre in der Hauptſtadt ge
faßt ſei und ernſte Maßnahmen dagegen getroffen habe
Die Tore der ohen Pforte und des Kriegsminiſteriums werden aufs peinlichſte überwacht die
meiſten der Zugänge zu dieſen Aemtern ſind geſchloſſen
Angeblich ſoll auch unter der Bevölkerung von Stambul
infolge des oppoſitionellen Ausfalls der letzten Ergänzungs
wahlen zur Deputiertenkammer eine gewiſſe Erregung
herrſchen Mit Bulgarien wird von der Regierung mit
aller Energie eine freundſchaftliche Verſtändigung angeſtrebt
Ein Beſchluß des Miniſterrats in dieſem Sinne iſt gefaßt
worden Der hier weilende Geſandte in Sofia Nabi Bei
hat vom Miniſter des Aeußern Aſſim Paſcha der ſein Vor
gänger auf dem bulgariſchen Poſten geweſen Jnſtruktionen
über die Verhandlungen zur Erzielung eines Einvernehmens
erhalten und wird in wenigen Tagen nach Sofia zurückreiſen
Der Geſetzentwurf zur Abänderung der Verfaſſungsbeſtim
mungen über die Auflöſung der Kammer iſt dem Parla

prangender Schönheit und Größe entſtehen konnte Weber
war der Pfadfinder und Pfadweiſer dem der Künſtler folgte
deſſen Manen dieſe Blätter geweiht ſind Heinrich
Marſchner Wir wollen gerade heute dieſes Mannes ge
denken denn ein halbes Jahrhundert iſt verſtrichen ſeit ſich
ſeine Augen ſchloſſen er einkehrte in die Nacht des Todes
in das Reich das alle Welt umſpannt

Es war am 14 Dezember des Jahres 1861 als ſeine
ſterblichen Ueberreſte auf dem Neuſtädter Friedhof der altenWelfenſtadt Hannover dem Mutterſchoße Erde übergeben

wurden 50 Jahre Ein halbes Säkulum Wahrlich ein
Menetekel um in unſerem nervös haſtenden Treiben und
tollen Jagen einen Augenblick einzuhalten und den Blick rück
wärts zu lenken Armer gottbegnadeter Sänger der du in
kühler Erde nach heißem ruhſt du Menſch be
rufen durch göttliche Gnade aus deiner goldenen Leier beſpannt mit ſbernen Saiten den ſchimmernden Strom der

Melodien hervorzuzaubern der du für dein Volk lebteſt dem
du dein warmes Herzblut ſchenkteſt du großer Tote wer
gedenkt deiner noch Steht dein Name nicht nur auf dem
Papier der Muſikgeſchichte während er lebendig wie am erſten
Tag unter uns ſein ſollte Wo bereitet man eine deiner
würdige Totenfeier Wo iſt diesmal unſere ſo feſtbereitete
jubiläumsſüchtige Zeit Wo erklingen Reden dir zum Preiſe
Auf welcher Bühne erſtehen deine Werke aufs neue im feſt
lichen Glanze Und du warſt doch einer der redlich mit in
dem Garten des deutſchen Volkstumes arbeitete du r27 doch
einer der Unſeren Zwar kein Lärmer Schreier und Senſa
tionsmacher auf dem bunten r des Lebens ſondern
ſtill und beſcheiden und doch ſo reich im Schenken

Bei ſolchen Gedanken drängen ſich unwillkürlich die Fragen
auf iſt bei ſolchem Vergeſſen eines der beſten Meiſter unſere
nervöſe haſtende raſtlos raſende Zeit ſchuld daran liegt es an
einem gewiſſen degenerierten Geſchmack erzeugt durch dieOperetten Sintflut der ein Verſenken in le wahre Kunſt

oder rechtfertigen die Werke Marſchners dieſesausſchliein leiten Wenn wir o und h ohne die Maske
reden wollendes Phariſä Antwort beide

Momente Ueber die erſte Frage zu rechten iſt hier weder
Platz noch Raum wohl aber fordert der Gedächtnistag eine
Stellungnahme zu der zweiten Frage Wir wollen deshalb
war mit inniger Liebe aber mit gerechter Offenheit und

rlichkeit jetzt dem Meiſter entgegentreten Sein Leben
r Wirken mögen heute eine beſcheidene Würdigung er

ren
n der ſächſiſchen Oberlauſi in Zittau wurde am

16 Auguſt 1795 dem ehrſamen Drechſlermeiſter Marſchner ein
Sohn geboren der den Namen Heinrich Auguſt
Marſchner erhielt Der Vater der ſelbſt ſehr muſik
liebend war erkannte die außergewöhnliche ar
eines Sohnes und hielt ihn zu muſikaliſchen Studien an Trotz
ieſer Arbeiten vernachläſſigte der junge Marſchner eine

wiſſenſchaftliche Ausbildung nicht 1813 begog er als Student
der Rechte die ehrwürdige Univerſität zu Leipzig Doch bald
verſchwanden die Pandekten von ſeinem Tiſch unter der Füh
r des Kantors Schicht an der Thomasſchule widmete er
ſich den theoretiſchen Muſikſtudien Nach einem kurzen Aufent
halt in Wien wo er Gelegenheit gefunden hatte Beethoven
näher zu treten wurde Marſchner Muſikdirektor in Preßburg
Hier entſtanden ſeine erſten Bühnenwerke Zuerſt Saidar
und Zulima oder Liebe und Großmut dann Heinrich IV
und Aubigné Letzteres Werk kam unter Webers Le tung
an dem Dresdener W 1820 zur h Während ſeines Aufenthaltes in rer vermählte ſich arſchner
mit Emilie von Cerna die ihm aber bereits nach einem Jahre
durch Tod entriſſen wurde Er führte dann Eugenie Jäggi
als r Frau heim mit welcher er nach Dresden über
ſiedelte wo er eine Anſtellung als Muſikdirektor an der König

2 Oper fand 1825 entſtand neben verſchiedenen Gelegen
8 tskompoſitionen das reizende Singſpiel Der Holzdieb

n demſelben Jahre ſtarb ſeine zweite Frau und er vweh
1826 jenen r der von r Wirkung auſein ferneres Leben war Es war die Großherzoglich häſiſche

Hofopernſängerin Marianne Wohlbrück Marſchner
unternahm mit ſeiner Frau ausgedehnte Konzertreiſen 1827

berief der Leiter des Leipziger Stadttheaters Küſtner

an ſein Theater Da Jntrigen und Konflikte ihm das Arbeiten
in Dresden verbitterten nahm er die ehrenvolle Berufung
an und kam nach Leipzig von welcher Stadt aus der Genius
ſeinen Sonnenflug unternehmen ſollte Sein Schwager Wil
helm Auguſt Wohlbrück hatte dem werdenden Meiſter eine
Operndichtung Der Vampir geſchrieben Mit Feuer
eifer ging Marſchner an die Vertonung bereits am 29 März
1828 ging das Werk zum erſtenmal in Szene Es war ein
Erfolg ein unerhörter Erfolg wie er ſeit dem denkwürdigen
Freiſchütz Jahre keiner deutſchen Oper beſchieden war Der

Name Marſchner war über Nacht berühmt geworden Zwölf
Monate darauf wurde Templer und Jüdin aus der
Taufe gehoben Das Buch entſtammte ebenfalls der Feder
ſeines Schwagers Der Erfolg war derſelbe wie bei dem
Vampir Vier n reich an Ehren Erfolgen und anrbeit verlebte Marſchner in Leipzig dann wurde er Hof

kapellmeiſter in Hannover wo ſein bedeutendſtes Werk ent
tand Hans Heiling Jn dieſen drei Werken erreichte
ie Künſtlerſchaft Marſchners ihren Kulminationspunkt Er

e noch Das Schloß am Aetna Der Bäbu und andere
erke die aber alle keine Steigerung mehr bedeuteten 1854

raffte der Tod ſeine Gattin Marianne i deren Verluſt
ihn auf ein ſchweres Krankenlager warf Kaum nen er
faßte den Künſtler eine grenzenloſe a el und Liebe zu
der achtundzwanzigjährigen Sängerin Thereſe Lauda mit der
er ſich denn auch 1855 vermählte La Mara hat ſich das Ver
dienſt erworben die Briefe Marſchners an ſeine Braut z
veröffentlichen die dem Leſer das Empfinden die tiefe
himmelſtürmende Liebe des Achtundfünfzigjährigen offenbaren
Am 16 Auguſt 1859 wurde Marſchner mit dem Titel Gene
ralmuſikdirektor penſioniert Er wurde gegangen Die
Reaktion in politiſcher Hinſicht die Sturmeswogen des muſi
kaliſchen Jungdeutſchlands fegten ihn hinweg Am 14 Dezbr
1861 fand das Künſtlerleben ſein Ende

Wir eine neue Generation die Erben ſeines reichen
Vermächtniſſes ſtehen fern dem Parteienkampſ

dem Haß und Hader Fünf
Verſtummt der harte Kampf auf der Walſtatt Was

ahrzehnte ſind vorbeigegangen
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Hanach wird die Auflöſung künftig nur von der Zuſtim
ſnent nach Vereinbarung mit dem Komitee zugegangen

t mehr von jener desder Kammer ſelbſt und nen ats abhängig gemacht

Ralle und Umgebung
Halle a 14 Dezember

Die Reichstagswahl in HalleSaalkreis
Konſervative Beamtenpolitik

Bei der ſtattfindenden Reichstagswahl rechnen die Kon
ſervative n ſtark auf die Unterſtützung der hieſigen Be
amtenſchaft Vorkommniſſe der letzten Jahre müßten den
konſervativen Herren aber gezeigt haben daß die Beamten ſich
in ihrer übergroßen Mehrheit nicht mehr vor den konfer
vativen Wagen ſpannen laſſen Daran vermögen noch ſo ſchön
klingende Worte und Leitartikel in der Halleſchen Zeitung
nichts zu ändern

In dieſen Tagen ſind an eine große Zahl von Beamten
tonſervative Flugblätter verſandt worden in welchen zur
Wahl des Herrn Bergrats Schrader aufgefordert wird
Jeder einigermaßen mit den Verhältniſſen vertraute Beamte
wird über die Ausführungen ſich eines Lächelns nicht erwehren
zönnen Wir werden uns im Laufe der Wahlkampagne noch
öfter mit der vielgerühmten Freundſchaft der Konſervativen
für die Reichs und Staatsangeſtellten zu beschäftigen haben
Aus dieſem Grunde wollen wir heute nur einige Punkte an
führen Als es ſich darum handelte die Stadt Halle
welche bekanntlich in eine niedrigere Ortsklaſſe beim Woh
nungsgeldzuſchuß u iſt wieder e ſtimmtedie konſervative Partei die Anträge unſerer beiden liberalen
Landtagsabgeordneten nieder Dadurch wurden namentlich
die unteren und mittleren Beamten ſchwer geſchädigt Ein
großer Teil ihres ſoeben erhöhten Einkommens ging durch den
Abzug am Wohnungsgelde wieder verloren Ebenſo verhielten
ſich die Konſervativen den Vorſchlägen der Liberalen gegen
über ein zeitgemäßes Beamten recht eipzuführen

n der vorletzten Seſſion des preußiſchen Landtages wurde
dieſer fortſchrittliche Antrag vom Abgeordneten Delius aus
ührlich begründet Die Konſer vativen erklärten durch

ihren Redner ſich gegen die Annahme dieſes Wer W
Für die Ausübung des beſchränkten Vereinsrechtes der Be
amten zeigten die Konſervativen niemals das richtige Ver
ſtändnis Konſervative Organe haben gegen die Abhaltung
des Beamtentages und des kürzlich ſtattgefundenen deutſchen
Unterbeamtentages gewettert Freilich bedeuten dieſe
Tagungen nicht gerade angenehmen Ohrenſchmaus für die
Konſervativen Es wurde mit aller Deutlichkeit eine ſcharfe
Abſage den Lebensmittelverteurern gegebenAuch einzelne Beamtenklaſſen haben die boneevative

Fürſorge beſonders geſpürt Es ſei nur an die S Klaſſe
der mittleren Poſtbeamten im Reichstage Oberaſſiſtenten
frage und der Eiſenbahnaſſiſtenten im Landtage erinnert
Niederſtimmung des Antrages der beiden liberalen Gruppen

auf Streichung der Worte Unter Feſthaltung an den Be
ſtimmungen der Beſoldungsordnung

Die Konſervativen ſcheinen ganz vergeſſen zu haben daß
von ihnen bei der letzten Landtagserſatzwahl im hieſigen
Kreiſe die unfeinſten Angriffe gegen die Beamtenſchaft ge
ſchleudert wurden Jetzt ſollen die Beamten die konſervative
Kandidatur durch ihre Stimmen herausreißen Die Beamten
werden aber die Fußtritte nicht vergeſſen und am 12 Januar

die Antwort geben H
Liberale Verſammlung in Zſcherben

Gedrängt voll waren am Dienstag den 12 Dezember die
beiden großen Gaſtzimmer des Gaſthauſes zu Zſcherben Ueber
80 Perſonen lauſchten den Worten des liberalen Reichstagskandi
daten für Halle Salkreis Herrn Pfautſch der über unſere heutige
Politik und die Aufgaben des nächſten Reichstages ſprach Jn
wirkungsvoller Weiſe wurde der Kandidat unterſtützt von Herrn
Kaufmann Georg Halle Dieſer wies mit trefflichen Worten
darauf hin daß die liberale Bürger und Bauernſchaft Sorge
tragen müſſe den Kandidaten der Fortſchrittlichen Volkspartei
zum Siege zu verhelfen Mittelſtandspolitik Bauernpolitik
wollen wir treiben Die zweifellos vom kommenden Reichstage
zu fordernden neuen Steuern dürfen nicht wieder
der breiten Maſſe des Volkes auferlegt werden
Sie müſſen da geholt werden wo das meiſte Geld ſitzt bei den
großen Erbſchaften und Vermögen Der Erfolg der Verſammlung
a ein recht guter Beiden Rednern wurde reicher Beifall ge

zo

begann Marſchner fortſetzte ein Richard Wagner ſiegreich
krönte die Wiedergeburt der deutſchen Meiſterkunſt wir
können nun retroſpektiv ſchauend objektiv über Marſchners
Mitarbeit urteilen

Marſchner war der Weiterführer des Weberſchen Jdeals
Er erweiterte das Streben nach dramatiſcher Wahrheit und
Einheitlichkeit Aber er war zu ſchwach um neue Wege zu
inden er war Epigone Webers Er vermochte nicht ſich von der
bhängigkeit Webers freizumachen Es p ihm die Ur

ſprünglichkeit Er nahm die Palette mit den Weberſchen
Farben miſchte ſie ohne daß er etwas Eigenes Starkes Ür
ſprüngliches dazu tat Die Romantik die durch Weber eine
künſtleriſche Jdealiſierung erfuhr umſchlang ihn mit ihren

uswüchſen Das Dämoniſche machte er zum Mittelpunkt er
malte grau in grau mit gierigen ſog er das
ſtiſche Abſchreckende grauſam Peinigende der Romantik in
ich auf bis es zu ſeiner Grundart wurde Er ſtellte dem
ämoniſchen keine verwöhnende menſchliche Jdee entgegen

Dft wird Hans Heiling als Vorläufer zum Fliegenden
Holländer betrachtet Bis zu einem gewiſſen Grade iſt das
auch der Fall Wenn man aber beide Werke einander gegen
überſtellt dann erkennt man den großen Unterſchied dann
tritt der Fehler Marſchners deutlich hervor Die Wagnerſche
Erlöſungsſehnſucht die uns den Holländer menſchlich macht
ihn näher bringt fehlt in der Perſon des Heilings Es fehlt
für den Heiling das Mitempfinden das Mit Leiden alles
Jenes herrlich Menſchliche Ethiſche was den Holländer zu
einer der wundervollſten Figuren in der er h
Schule macht Das Dämoniſche bei Marſchner iſt äußerlich
n ſeiner ſelbſt willen nahe am E a wie im Vampir

s erregt nur ein Grauſen ein Abſtoßen
Jn dieſen Momenten aber und darüber dürfen wir

uns nicht ſelbſt täuſchen liegt der Todeskeim der Werke
Wir können uns nicht mehr für Perſonen erwärmen die

lich hohl und unecht ſind Und wenn der Mond noch
leicher auf das Geſpenſt ſchaut ihm erneute Lebenskraft gibt

Zir empfinden höchſtens einen Widerwillen aber keinen
nneren Kontakt der gegenſeitiges Mitempfinden auslöſt Am

Jn der Diskuſſſion nahm ein ſozialdemokratiſcher Redner das
Wort Er hatte ſchon vorher verſucht durch Zwiſchenrufe uſw
die Verſammlung zu ſtören wurde aber in energiſcher Weiſe vom
Leiter der Verſammlung Herrn Parteiſekretär Schwilgin in die
Schranken zurückgewieſen Mit ſeinen Ausführungen erntete der
Genoſſe lediglich allgemeine Heiterkeit in die ſelbſt ſeine eigenen
Parteifreunde mit einſtimmten

Nur 2Z Prosent
Die Stadt Halle ſchwimmt bekanntlich dieſes Jahr im

Gelde Ueber eine Million Ueberſchuß weiſt der Etatsabſchluß
auf Da hat der Magiſtrat wie ſchon jüngſt mitgeteilt eine
Steuerermäßigung erwogen Von 6 Proz war
jüngſt die Rede aber nun wo der Magiſtrat endgültig Be
ſchluß gefaßt hat ſollen es bloß 2 Proz werden

Der Magiſtrat ſteht auf dem Standpunkt es müſſe das
Ziel der ſtädtiſchen Verwaltung ſein die Steuerzuſchläge mög
lichſt ſtabil zu erhalten ſie vor Schwankungen zu bewahren
und will deshalb einen Ausgleichsfonds ſchaffen den er in
etwa 5 Jahren auf 1 Million Mark zu bringen hofft
Dieſe Million Reſerve ſetzt uns in den Stand auch in wirt
ſchaftlich ſchlechten Jahren ohne Steuererhöhung auszukommen

Alſo nur 2 Proz Abſchlag na es iſt immerhin etwas
Selbſtverſtändlich haben dazu noch die Stadtverordneten ihre
Einwilligung zu geben

Unterrichtskurse für Unteroffiziere
Das hieſige Bezirkskommando beabſichtigt in den Monaten

r Februar und März n J freiwillige Unterrichtskurſe
ür Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aller Waffen

gattungen und Jrhrgänge des Beurlaubtenſtandes abzuhalten
Dieſe Kurſe ſollen den Zweck haben neben der Förderung
militäriſchen Könnens durch geeignete Vorträge der Bezirks
offiziere in den Unteroffizieren des Beurlaubtenſtandes das
Gefühl der Zugehörigkeit zur Armee zu wecken und den ſol
datiſchen Geiſt in ihnen zu erhalten

Die Teilnahme iſt ſelbſtverſtändlich eine freiwillige und
die Vorträge ſollen in Form von zwangloſen Beſprechungen
beim Glaſe Bier ſtattfinden

Um den Verhältniſſen der Teilnehmer nach Möglichkeit
Rechnung zu tragen iſt als Beginn dieſer Vorträge die Zeit
9 Uhr abends und als Ort das in der Stadtmitte gelegene
Germania Hotel Gr Steinſtr 27/28 Vereinszimmer in

Ausſicht genommen
Die bei den Herbſtkontrollen verſammelt geweſenen Unter

offiziere haben bereits von der beabſichtigten Einrichtung
Kenntnis Auch die übrigen Unteroffiziere und Aſpiranten
weiſt das Bezirkskommando auf die Nützlichkeit dieſer Vorträge

in und empfiehlt den Beſuch im Jntereſſe ihrer militäriſchen
ortbildung aufs wärmſte

Die Tage an denen dieſe Vorträge ſtattfinden werden
ca 8 Tage vorher in den hieſigen Zeitungen bekannt gegeben

Für die Hausfrauen zur Weihnachtsbäckerei
Gute Weihnachtsſtollen ſind der Stolz der Hausfrauen Viel

Aerger und Enttäuſchungen können vermieden werden wenn
man folgendes beachtet die Hauptſache iſt ein gutes auspro
biertes Mehl und gute zuverläſſige Hefe Jn dieſem
Jahre iſt das Weizenmehl durch die Trockenheit ſehr kleberarm es
empfiehlt ſich daher nur das beſte zu nehmen Billige Marken
geben ein unanſehnliches Gebäck von niedriger Beſchaffenheit
Auch die Hefe darf nicht zu knapp bemeſſen ſein auf 4 Pfund Mehl
mindeſtens für 20 Pfg An dieſen beiden Hauptfaktoren zu ſparen
iſt der größte Fehler durch den manchmal die Weihnachtsfreude
verdorben wird

Weiche Wotan weiche
Folgender niedlicher Scherz wird von Ottilie Metzger in den

Jahren 1897 99 die gefeierte Altiſtin unſeres Halliſchen Stadt
thegters erzählt

Ottilie Metzger gilt als ſehr ernſt Jn Kollegenkreiſen be
hauptete ſie ſogar einmal es ſei keinem Menſchen möglich ſie
während der Vorſtellung zum Lachen zu bringen Der Baſſiſt Loh
fing Hamburg ein bekannter Spaßvogel wettete dagegen Abends
war Wagner Oper Ottilie Metzger als Erda war beſonders bei
der Sache und agierte mit heilgem Feuer Plötzlich hört ſie aus
der erſten Kuliſſe im Flüſterton die proſaiſche Frage Sag
mal Ottilie ißt du harte Eier lieber oder
weiche Weiche Wotan Weichel ſchmettert hier
auf die Sängerin ihrem Stichwort folgend Nur mit großer

ſichtbarſten iſt dies beim Vampir Lord Ruthven ſteht uns
menſchlich völlig fern wir ſehen in ihm nur einen wandelnden
Leichnam der nur augenblicklich in der gewaltigen Meineid
Szene uns an rühren kann um ſich aber dann ganz in
den Theaterböſewicht zu verlieren Jm Heiling verſucht
Marſchner eine Vertiefung aber und da zeigt ſich ſeine

wäche er bleibt in den Anfängen ſtecken Alles Mit
fühlen verſchwindet wenn er in Ohnmacht ſich ſeinen Geiſtern
wieder ergiebt zum Hochzeitsfeſte eilt um hier durch ſeine
Mutter zurückgerufen zu werden Die Konſequenz fehlt Dazu
noch das deus ex machina Erſcheinen der Königin

Jn Marſchners Künſtlerbruſt ſind zwei Seelen Die eine
ſchafft gebunden durch die Auswüchſe der Romantik Mario
nettengruppen die andere zeichnet in den Volksſzenen Menſchen
von einer Urwüchſigkeit von einer Natürlichkeit wie ſie ſelbſt
Weber auf dieſem Gebiete nicht gelungen ſind Die Volks
enen Marſchners ſind mit Shakeſpeares Augen gehen Sie
nd glänzende Edelſteine in unſerer Kunſt Alles lebt pul

iert bebt und vibhriert Das ſind unſere deutſchen Bauern
unſere behäbigen trinkfeſten Pfäfflein unſer Schneider desdeutſchen Volksmärchens unſere vehäbigen Spießbürger mit
dem vollen Humpen

Denken wir nur an die Trinkſzene im Vampir die
in der geſamten Literatur nichts Gleiches hat Wie prachtvoll
iſt das Trinkerquartett Jm Herbſt da muß man trinken
Dazu die zänkiſche Alte deren Mundwerk beſſer läuft als dierößte Saſernihte Dann im Hans Heiling der Stephan

denſtänd x und echt n Templer und Jüdindas weinſelige Pfäfflein Bruder Tuck Der fidele ausgelaſſeneHohrellbarſh im Heiling mit ſeinen quiekenden Klari
netten und Wnpeindeg Fagotts

Weder Weber noch ein ſpäterer wie Lortzing hat Aehn
liches geſchaffen

Nach allen dieſen Erwägungen gelangt man zu folgendem
Reſultat atebets Werke tragen überall den Stempel einer
Genialität Leider war der Meiſter zu We ſich völlig
von n Vorgänger freizumachen Er ſuchte ſein Heil in
den Auswüchſen der Romantik wodurch er mehr zu äußer

Mühe konnte damals ein elementarer Lachausbruch auf offener
Bühne verhindert werden

Abſturz ans dem Zuge
Zwiſchen Finſterwalde und Dobrilugk iſt geſtern vormittag

zwiſchen 8 Uhr Poſtſchaffner Bär aus Halle während des
Dienſtes aus dem Zuge gefallen Er wurde ſpäter aufgefunden
und ins Krankenhaus Kirchhain bei Dobrilugk gebracht B trug
Kopf und Armverletzungen davon

Der Provinziallandtag
wird vorausſichtlich am 10 März nächſten Jahres in Merſeburg
eröffnet werden

Poſtaliſches Jm Ober Poſtdirektionsbezirk Halle haben
neuerdings die Namen mehrerer Poſtanſtalten einen ihre geo
graphiſche Lage kennzeichnenden Zuſatz erhalten nämlich Ereis
feld den Zuſatz Mansf Gebirgskr Kloſtermansfeld den Zu
ſatz Mansf Gebirgskr und Wettin den Zuſatz Saalkr Zur
Vermeidung von Verzögerungen in der Beförderung iſt es not
wendig die poſtaliſchen Zuſätze die übrigens auch aus dem Auf
gabeſtempel erſichtlich ſind in der Aufſchrift von Poſtſendungen
anzuwenden

Die Weihnachtsfeiern der beiden Kindergottesdienſte der
Mariengemeinde finden in dieſem Jahre bereits am 3 Advent
17 Dezember abends 6 Uhr ſtatt Die Feier des älteren

Kindergottesdienſtes wird in der Marienkirche die des jüngeren
im Saal der Schule Frieſenſtraße abgehalten Zu beiden Feiern
iſt die Gemeinde insbeſondere die Eltern der den Kindergottes
dienſt beſuchenden Kinder eingeladen Nur wird gebeten daß in
der Kirche das Mittelſchiff für die Kinder freigelaſſen wird

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Auf den heute Donnerstag abends 828 Uhr im Auditorium mari
mum der Univerſität ſtattfindenden Vortrag des Phyſikers L
Dubenkropp über Die Eroberung der Luft ſei nochmals
hingewieſen Der Vortragende hat über dasſelbe Thema bereits
in mehreren anderen Städten Deutſchlands geſprochen und einen
großen Erfolg gehabt Eintrittskarten ſind für Mitglieder und
deren Angehörige in der Hirſchapotheke am Markt erhältlich

Der Familienabend des Franckeſchen Jünglingsvereins an
St Ulrich Leiter Paſtor Heintke am Montag den 11 Dezember
verlief ſehr anregend und erfreute ſich eines guten Beſuchs Zu
einer Feier war man eingeladen die von weihnachtlicher Stim
mung durchweht war Herr Dr Cario hielt einen lehrreichen Ge
ſchichtsvortrag die Geſangsabteilung trug herrliche Weihnachts
lieder vor und die Turnabteilung führte in exakter Weiſe Frei
übungen aus Zwei hübſche Theaterſtücke von denen das eine
Freue dich o Chriſtenheit von einem Vereinsmitgliede Herrn

Knappſchaftsaſſiſtent Suhle verfaßt iſt wurden mit großem
Beifall aufgenommen Von den Einzelleiſtungen ragten beſonders
die mit tieſer Empfindung und ſchöner klangvoller Stimme von
einem Vereinsmitgliede Herrn Studioſus Viol vorgetragenen
Kornelius ſchen Weihnachtslieder hervor

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

ca
Erbbegräbniſſe

Jn dem Bericht über die letzte Sitzung der Stadtverordneten
las ich daß künftig die Erbbegräbnisſtellen nur auf 60 Jahre
verliehen werden ſollen und daß nach Ablauf von 40 Jahren
kein Begräbnis mehr ſtattfinden dürfe Nach dieſem Beſchluſſe
dürfte es ſich nur für alle Leute über 40 Jahr empfehlen ein
Erbbegräbnis ſich zu kaufen Mit ca 30 Jahren im Jahre 1866
kaufte ich ein Erbbegräbnis weil ein Familienglied geſtorben
war Jch dürfte alſo nach den neuen Beſtimmungen die noch für
mich reſervierte Stelle nicht benützen Es wäre alſo der Zweck
des Erbbegräbniſſes mit ſeinen Angehörigen zuſammenzuruhen
in dieſem Falle ausgeſchloſſen Dieſe Erwägung wird manchen
abhalten ſich ein Erbbegräbnis zu kaufen G K

c

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

15 Dezember Trübe feuchtkalt Regenfälle
16 Dezember Nebel kalt meiſt bedeckt feucht Sonnenſchein
17 Dezember Veränderlich feuchtkalt teils heiter
18 Dezember Bewötlkt abwechſelnd dälter
16 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein froſtig Reif
29 Dezember Teils heiter bei Wolfenzug Froſt teils trübe

licher Wirkung ten wurde Am kraftvollſten und
urwüchſigſten entfaltet er ſich in den Volksſzenen auf dieſem
Gebiete hat er unvergänglich Herrliches geſchaffen Dieſes
ehrliche geſunde Muſizieren fordert agerrg die Berückſich
tigung der Nachwelt Deshalb muß es eine Ehrenpflicht nicht
allein veranlaßt durch eine ſentimentale Pietät der deutſchen
Bühnen ſein ſich darauf zu ren welche Meiſterwerke trotz
der oben erwähnten Fehler Marſchner ſeinem Volke hinter
laſſen hat Dieſer Zeitpunkt iſt erſchienen Die Berechtigung
zu einer Gedächtnisfeier geben die Werke ſelbſt Wie ein
Fidelio Hochzeit des Figaro Freiſchütz zu dem eiſernen

Beſtand eines jeden wahren Kunſtinſtitutes gehören ſo muß
auch Hans Heiling ſeinen Platz in der Perlenkette deutſcher
Meiſterwerke finden Er ſoll nicht abſeits ſtehen verdunkelt
durch das blendende Feuerwerk der Modernität ſondern all
jährlich als leuchtendes Geſtirn der alten Kunſt erſcheinen
Doch g weit ich auch den Blick herumſchweifen laſſe nirgends
finde ich die Ankündigung einer des großen Meiſters würdigen
Gedenkfeier Was nützen Artikel und Reden Damit feiert
man nicht den echten Künſtler Grabt aus euren Archiven
ſeine Werke aus ſtudiert ſie im Sinne ihres Schöpfers ein
und zeigt dem Volke was ein echt deutſcher Mann ihm ge
ſchenkt hat Wohl werdet ihr nicht den klingenden Lohn eines
Grafen von r ernten aber die echte Kunſtfeiert ein neues Auferſtehen

Still ſchläft der Sänger auf dem Neuſtädter Friedhof in
annover Die Erde eiſt rauhe Winde raſcheln im dürren
aub verwelkter Kränze Tod und Sterben einzige Gnade

Der Leib verweſt doch der Geiſt iſt geblieben Er ſchlummert
in den Werken die jene Hand ſchrieb bis Freund Hein ihr
den nimmer raſtenden Griffel entwand Stkerblich war ſein
t e er geſchaffen Uns Lebenden ſoll der14 Dezember ein Memento ſein er ſoll uns erwecken zu künſt
leriſchen Taten Von neuem ſoll der Name Heinrich
im ſtrahlenden Glanze am
erſcheinen

arſchner
immel unſerer deutſchen Kunſt

anget an
x as Spiel kann beginnen



Provinzialnachrichkten

Sonntagsruhe
Gera 12 Dez Jm Gemeinderate nahm die ſozialdemokratiſche

Mehrheit einen Antrag an wonach der Stadtrat erſucht wird
ſofort ein Ortsgeſetz vorzulegen daß möglichſt für alle Geſchäfte
völlige Sonntagsruhe feſtlegt Der Stadtrat hatte ſich gegen die
völlige Sonntagsruhe ausgeſprochen und auf ein zu erwartendes
Reichsgeſetz verwieſen Außerdem beſchloß der Gemeinderat ſofort
die achtſtündige Arbeitszeit in der Gasanſtalt einzuführen Auch
ſonſt verlangen die Sozialdemokraten für die ſtädtiſchen Arbeiter
größere Vorteile

Der Stadtrat erklärte dazu daß es ſeine Sache ſei wie die
ſtädtiſchen Arbeiter angeſtellt und beſchäftigt würden Er werde
ſich von ſeinen Rechten keins vom Gemeinderat nehmen laſſen

Zur Warnung
Erfurt 12 Dez Der Kiſtenfabrikant Ernſt Enders der ohne

Grund ein Armenpflegeramt abgelehnt hatte und deshalb
durch Stadtverordnetenbeſchluß auf 3 Jahre mit dem Verluſt der
Bürgerrechte und Erhöhung der Gemeindeſteuer um ein Achtel be
ſtraft worden war hatte gegen dieſen Beſchluß Klage beim Be
zirksausſchuß erhoben Jn dieſer Angelegenheit wurde heute ver
handelt Der Kläger wurde abgewieſen

Waſſernot im Landkreis Mühlhauſen

Mühlhauſen 13 Dez Jn vielen Orten des Landkreiſes
Mühlhauſen herrſcht eine Waſſernot wie ſie ſeit vielen
Jahren nicht beobachtet worden iſt Jn Kaiſershagen ſind
die Brunnen faſt ausgetrocknet es können nur alle 10 Tage
an eine Familie 2 Eimer Trinkwaſſer verabreicht werden Wer
ſein Waſſer nicht mit Geſchirr aus der Unſtrut holen kann iſt in
arger Verlegenheit Jn Eigenrode Beberſtedt und
Windeberg ſteht es ebenſo Jn Saalfeld darf ſich jede
Familie nur mittags aus dem einen noch brauchbaren Brunnen
2 Eimer Waſſer holen Alle übrigen Brunnen ſind entweder
ausgetrocknet oder führen gelbſchmutziges Waſſer

z Nietleben 12 Dez VBohrungen Auf einem drei
Morgen großen Acker des Herrn Adam an der Chauſſee zwiſchen
Halle und Nietleben gelegen wurden 9 Bohrlöcher eingeſchlagen
Man fand bei 2 Meter Abraum gleichmäßige Kieslager von 2,80
Meter und 11,85 Meter Ton Von dem Abraum kann annähernd
1 Meter als Ziegelerde Verwendung finden

Zeitz 13 Dez Leichenfund Geſtern abend wurde am
Rechen der Untermühle eine weibliche Leiche angeſchwemmt Die
Perſönlichkeit der Toten konnte bisher noch nicht feſtgeſtellt
werden Sie iſt vermutlich eine Fabrikarbeiterin und etwa 21
Jahre alt Sie hat dunkelbkondes Haar iſt von mittlerer unter
ſetzter Figur hat dickes volles Geſicht ſpitze Naſe braune Augen
und gute Zähne Bekleidet iſt die Leiche mit graugeſtreiftem
langem Jackett mit großen Hornknöpfen braungeſtreiftem Falten
rock blau gedruckten und gelben Unterröcken mit braunen Streifen
rotem Barchenthemd grüner Tuchbluſe mit kurzen Aermeln
ſchwarzer Schürze braunen Strümpfen hellbraunen Schnür
ſchuhen Es wurden bei ihr gefunden ein weißes Taſchentuch
gez K V 5

Stößen 13 Dez Bürgermeiſter Pritzſche, der
ſeit dem 1 Juli 1905 an der Spitze unſerer Verwaltung ſteht iſt
zum Bürgermeiſter in Chriſtianſtadt im Regierungsbezirke
Frankfurt a gewählt worden Seine Einführung findet ſchon
nächſten Donnerstag ſeine Ueberſiedelung von hier nach dem
neuen Amtsort Anfang nächſten Jahres ſtatt Wir verlieren in
dem Scheidenden einen tüchtigen Verwaltungsbeamten

Sangerhauſen 12 Dez Proteſt Jn der geſtrigen ſozial
demokratiſchen Volks und Proteſtverſammlung die ſich mit der
vom hieſigen Stadtverordnetenkollegtum für ungültig erklärten
Stadtverordnetenwahl der K Abteilung beſchäftigte wurde be
ſchloſſen Beſchwerde beim Bezirksausſchuß einzulegen

Aſchersleben 12 Dez Verſtümmelt Geſtern abend
gegen 7 Uhr wurde auf dem hieſigen Bahnhofe der Lokomotiv
führer Schröter beim Dienſtablöſen von einem Ueberführungs
zuge überfahren Es wurden ihm beide Beine vom Körper ge
trennt Der Verunglückte wurde in hoffnungsloſem Zuſtande in
das Krankenhaus gebracht

Deſſau 13 Dez Beutezug Jn der vergangenen Nacht
wurden in mehreren Geſchäftshäuſern Einbrüche verübt Jm
Warenhaus Joske ſtahlen die Einbrecher 20 Mk und mehrere
Gegenſtände im Konfektionshaus Sienkewitz eine Anzahl Klei
dungsſtücke im Konfitürenhaus Karſtedt 500 Mk und bei der
Firma Hartung eine kleine Geldſumme Auch in ein fünftes

re ſuchten die Diebe einzudringen was ihnen jedoch nicht
gelang

Jena 12 Dez Eine unangenehme Verwechs
lung paſſierte dieſer Tage einem Agitationsredner für die kom
menden Reichstagswahlen auf dem hieſigen Bahnhofe Der Herr
hatte beim Löſen des Fahrſcheins ein Paket auf dem Schaltertiſch
niedergelegt Beim Weggehen verwechſelte er das Paket mit einem
anderen ähnlich ausſehenden einer Frau Als die Frau eine
Jenenſerin an ihrem Ziel ankam war ſie nicht wenig erſtaunt
beim Oeffnen des Pakets eine Maſſe politiſcher Schriften und
Zeitungsausſchnitte vorzufinden während ihr vertauſchtes Paket
eine Butterſtulle enthielt über die der Herr Agitator als er ſein
wichtiges Material auf der Rednertribüne auspackte wohl höchſt
erſtaunt geweſen ſein mag

Weimar 12 Dez Flammenhalle oder Krema
torium Jn der Zeitung Deutſchland lieſt man Wir
werden von hieſiger ſehr geſchätzter Seite erſucht in allen redaktio
nellen Veröffentlichungen über unſere Einäſcherungsanlagen auf
dem Friedhof das Fremdwort Krematorium auszuſchalten und
dafür das wohlklingende deutſche Wort Flammenhalle zu
wählen das anderwärts ſchon im Gebrauch iſt Neben dem
ſchönen deutſchen Wort Urnenhain würde ſich das ſehr gut aus
nehmen und ſich auch bald einbürgern Das Wort Feuerbe
ſtattungsanlage das der Gemeindevorſtand in ſeiner Veröffent
lichung gewählt hat iſt etwas zu umſtändlich um allgemein in
Gebrauch zu kommen

Göttingen 12 Dez Selbſtmordverſuch einesSoldaten Aus einem Fenſter des erſten Stockwerkes der
neuen Kaſerne des Jnfanterie Regiments Nr 82 ſprang heute vor
mittag der Musketier Thoß von der 3 Kompagnie in voller Uni
form und mit dem Helm angetan auf die Straße hinab zum
größten Schrecken der Paſſanten Bevor er hinabſprang rief er
auf dem Fenſterbrett ſtehend in die Mannſchaftsſtube zurück
Adieu Kameraden Jch gehe jetzt in den Tob Der Selhſt

mordkandidat ſchlug hart auf das Pflaſter auf und trug Knochen
brüche und innere Verletzungen davon Der Grund zu dem
Selbſtmordverſuch iſt darin zu ſuchen daß Thoß in eine kriegs
gerichtliche Unterſuchung wegen Diebſtahls verwickelt iſt die ge
führt wird weil ein Stubengenoſſe des Thoß beſtohlen worden iſt

vorſtand 20 000 Mk als Grundſtock zur Errichtung eines Alters
heims für Perſonen beiderlei Geſchlechts überreicht Dadurch rückt
die Hoſpitalfrage in ein ganz anderes Licht und es iſt nunmehr ein
genügender Fonds vorhanden ein neues Hoſpital zu erbauen denn
die angeſammelten Gelder hierfür erreichen nunmehr die Höhe
von über 60 000 Mark

Gründung eines Thüringer Verkehrs
verbandes

Aus Gotha wird uns unterm 12 Dezember geſchrieben
Die Kommiſſion des Thüringer Städtetags trat heute unter

Vorſitz des hieſigen Oberbürgermeiſters Liebetrau zuſammen um
auf Empfehlung des Thüringer Städtetags der am 1 Juli d Js
in Gotha getagt hatte einen Thüringer Verkehrsverband ins
Leben zu rufen Vertreten waren u a Naumburg Bad Köſen
Mühlhauſen Jena Altenburg Stadt Weimar Coburg Sonne
berg Erfurt Bad Berka Jlmenau Waltershauſen Gotha und
noch viele andere Nach einem Vortrage den Dr Seiffert vom
Bunde deutſcher Verkehrsvereine in Leipzig über die Tätigkeit
dieſes Bundes und über die Tätigkeit der Fremdenverkehrsvereine
hielt wurden die Satzungen des zu gründenden Verbandes be
raten Als Sitz wurde Gotha ſchließlich einſtimmig angenom
men nachdem Erfurt vergeblich angeregt hatte den Sitz nach
Erfurt zu legen S 2 enthält den Zweck und die Aufgaben und
zwar a planmäßige Veröffentlichung von Thüringer Geſamt
proſpekten mit beſonderer Berückſichtigung der im Verbande ver
tretenen Orte Mitwirkung an der Ausgeſtaltung der beſtehenden
Reiſebücher Abfaſſung von Artikeln für Zeitſchriften und Zei
tungen Erlaß gemeinſamer Jnſerate b Verbeſſerung der Ver
kehrseinrichtungen aller Art co Errichtung einer Hauptauskunfts
ſtelle in Gotha Bei S 5 Beiträge entwickelte ſich eine längere
Debatte doch wurde der Paragraph ſchließlich angenommen Er
hat folgenden Wortlaut An Beiträgen ſind für das Geſchäfts
jahr zu entrichten 1 von Vereinen für jedes ihrer Mitglieder
25 Pfg wenigſtens 25 Mark im ganzen 2 von Gemeinden Bade
verwaltungen und ähnlichen Stellen a bei nicht mehr als 500
Kurgäſten jährlich 20 Mark b bei 501 bis 1000 Kurgäſten jähr
lich 50 Mark c bei 1001 bis 2500 Kurgäſten jährlich 100 Mark
d bei mehr als 2500 Kurgäſten für jedes auch nur angefangene
Tauſend 20 Mark e falls die Kurgäſte nicht gezählt werden auf
je 100 Einwohner nach Maßgabe der letzten allgemeinen Volks
zählung 25 Pfg 3 von Einzelperſonen mindeſtens 5 Mk Die
übrigen Paragraphen wurden en bloc angenommen Jn den Vor
ſtand wurden gewählt 1 Vorſ Senator Beetz Gotha 1 ſtellver
tretender Vorſ Stadtrat Genſel Erfurt 2 ſtellvertr Vorſ Bau
meiſter Herr Eiſenach Schriftführer Hotelier Oppermann Gotha
ſtellvertr Schriftführer Hoflieferant Rudolph Gotha 1 Schatz
meiſter Bankbeamter Dr Deimann Gotha Jn den Ausſchuß
wurden gewählt 1 Bürgermeiſter Altenſtädter Coburg 2 Stadt
rat Crato Naumburg 3 Bürgermeiſter Crone Leuthenberg
4 Stadtrat Kleeberg Mühlhauſen 5 Hotelier Koſchenhafcher
Erfurt 6 Bürgermeiſter Küſtner Friedrichroda 7 Landrat Leut
häußer Waltershauſen 8 Oberbürgermeiſter Rößler Schmal
kalden 9 Bürgermeiſter Zachäus Jlmenau 10 Dr Donndorf

Theaker und Musik
Das Theater der verbotenen Stücke

Auch das freie Amerika kennt ſeine Theaterzenſur die
dank der dort herrſchenden Heuchelei viel rigoroſer zu Werke geht
als bei uns So ſind in den Neu Englandſtaaten vielfach Werke
verboten die in Deutſchland ohne jeden Anſtand über die Bretter
gehen z B mehrere der beſten Werke von Oskar Wilde von
Auguſt Strindberg von Jbſen Bernhard Shaw
Henri Bernſtein Brieux Granville Barker uſw

Es ſind nun mehrere ſehr veiche Bürger von Boſton zu
ſammengetreten um unter der Leitung der durch ihr warmes
Kunſtintereſſe bekannten Mrs Lyman W Gale ein eigenes
Theater zu errichten das einen privaten Charakter tragen
wird und deshalb alles aufführen kann was ſeinen Beſitzern
beliebt Für dieſes verbotene Theater iſt bereits der Titel
Théatre de Luxe eingetragen worden Der Bau iſt mit palaſt

artiger Großartigkeit gedacht und ſoll auch im Jnnern aufs
Beſte und Modernſte ausgeſtaltet werden Villettſchalter wird
man darin allerdings vergeblich ſuchen der private Charakter
des Unternehmens muß aufs ſtrengſte gewahrt bleiben damit ſich
die Behörden nicht ins Mittel legen können Wer das verbotene
Theater beſuchen will muß Mitglied der Geſellſchaft
werden Da es aber in Boſton mehr als in irgendeiner anderen
Stadt Amerikas literariſch intereſſierte Leute gibt ſo braucht
man um die Exiſtenz des Unternehmens nicht bange zu ſein

Vermischtes

Zum Meer Hoboiſtenmord
Die vorgenommene Ob duktion der Leiche des Hoboiſten

Maaſch bei der die Kugel nach längerem Suchen im Kopfe ge
funden wurde hat ergeben daß die Kugel tatſächlich zu der Piſtole
des mitverhafteten Martin paßt Martin hat ſchon am Mon
tag nach anfänglichem Leugnen geſtanden den Schuß abgegeben
zu haben Die beiden Brüder Samain verhielten ſich bei der
Gegenüberſtellung mit der Leiche ruhig während Martin in
Tränen ausbrach
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Jn Seenot
Der engliſche Dampfer Delhi iſt einem Telegramm aus

Gibraltar zufolge ſüdöſtlich von Kap Spartel in der Nähe von
Tanger aufgelaufen Unter den Reiſenden befinden ſich der Herzog
von Fife die Herzogin eine Schweſter des Königs von England
und ihre zwei Töchter Die herzogliche Familie reiſt nach
Aegypten Der engliſche Kreuzer Duke of Edinburg und ein
anderes Schiff ſind zur Hilfeleiſtung von Gibraltar abgegangen
Das Wetter iſt ſtürmiſch

Keine großen Goldfunde in der Eifel Rach den bisherigen
Feſtſtellungen findet ſich wohl Gold in den Eifelbergen und zwar
in verſchiedenen Niveaus indeſſen in ſolch winziger Menge daß
an gewinnbringenden Abbau nicht zu denken iſt Jn einer Sitzung
der Naturwiſſenſchaftlichen Geſellſchaft zu Aachen erklärte Geheim
rat Prof Dr Klockmann zu dieſem Thema Die Bergleute und
Geologen die nüchtern an die Frage der Ausbeutung herantreten
werden den Beweis liefern daß es eine Chimäre iſt zu
glauben daß es zu größerer Ausbeute in der Eifel kommen könne

Eine 309 Millionen Petition Aus den Londoner unbe
grenzten Möglichkeiten kommt die Kunde von einer Maſſen
petition die alles bisher auf dieſem Gebiete dageweſene weit in
den Schatten ſtellt Es iſt eine von amerikaniſchen Mädchen ver
anſtaltete Petition um Sicherung des Weltfriedens

Ehrgeiz nicht weniger als 300 Millionen Unterſchriften für eine
gegen den Krieg proteſtierende Petition zu ſammeln die der
nächſten Haager Friedenskonferenz unterbreitet werden ſoll Vig
her hat ſie bereits über 100 Millionen Unterſchriften zuſammen
gebracht Sie hofft beſtimmt die noch fehlenden 200 Millionen
Unterſchriften aufzutreiben und damit ihre Petition auf die
Höhe einer noch nicht erlebten Friedenskundgebung zu bringen

Hitze in Newyork Ueber Newyork und Umgegend iſt eine
ſtarke Hitzwelle hingegangen Das Thermometer zeigte eine
Temperatur von 60 Grad Fahrenheit Einen gleichen Sommertag
im Winter der eine ſo hohe Temperatur aufzuweiſen hatte hat
man ſeit dem Jahre 1873 nicht mehr erlebt Jn den Gärten
ſchlagen bereits die Bäume aus Jn Boſton ſtehen die Part
anlagen wie im Frühjahr bereits im erſten Grün Auf den
Berkſhirehügeln haben die Ahornbäume infolge der Wärme ſchon
neuen Knoſpenſchmuck

Streik der franzöſiſchen Variétékünſtler Wir leben in einer
Zeit der Streiks Das merkte man Dienstag in Paris wo die
Variétskünſtler eine Verſammlung abhielten in der be
ſchloſſen wurde rückſichtolos dann zu ſtreiken falls die
Variétédirektoren die Forderungen der Artiſten nach einem Nor
malkontrakt und nach Bezahlung der Matinees nicht erfüllen
ſollten Jm übrigen ging es ganz ernſthaft zu und man befaßte
ſich mit allen Möglichkeiten die ſich aus einem Streik ergeben
könnten Man beriet ſogar die Maßnahmen die man gegen even
tuelle Streikbrecher zu unternehmen hätte

Leizte achrichten

Vom Tripoliskrieg
9 Mailand 13 Dez Aus Erytrea wird ein Bar

taillon Askari in der Stärke von 1000 Mann nach
Tripolis abgehen Die Askari die ſich vorzüglich im
Gebirge verwenden laſſen ſollen namentlich zum Auf
klärungsdienſt verwendet werden Der Perſeveranza
zufolge wird die Regierung um nicht weitere Jahrgänge
der Reſerve einberufen zu müſſen die Einſtellung der
Rekruten vorzeitig vornehmen Die Jahr
gänge 1892 ſollen bereits 1912 und auch die Jahrgänge 1899
im November 1912 eingeſtellt werden

Haus in die Luft gelogen
H Saargemünd 13 Dez Heute iſt das Haus des

Eiſenwarenhändlers Jeanty infolge einer Benzin
exploſion in die Luft geflogen Drei Menſchen zwei
Angeſtellte und ein Unbekannter kamen dabei ums
Leben Man hatte Zeanty wiederholt vor der Gefahr
gewarnt ſoviel Benzin im Hauſe zu halten Mehrere Per
ſonen ſind leicht verletzt

Vom Zuge zermalmt
H T B Trier 13 Dez Privattelegramm

Aus dem vor der Station Beu rig feſtgehaltenen Abend
Perſonenzug Trier Saarbrücken ſtiegen irrtümlicher
Weiſe mehrere Perſonen aus Durch den heran
brauſenden Schnellzug aus Saarbrücken wurde eine
Frau zermalmt Zwei Männer konnten ſich nur durch
einen Sprung in den Graben retten

Raubmord
S Antwerpen 13 Dez Die Polizei fand die Leiche

des Portiers des Seemannshauſes mit meh
reren ſchweren Schußwunden im Schädel auf Als eigent
liche Todesurſache wurde Erwürgen feſtgeſtellt Es han
delt fich um Raubmord denn man fand einen aus der
Wohnung des Ermordeten entwendeten Koffer in der Nähe
des Tatortes erbrochen und beraubt auf Die Polizei iſt
den Tätern auf der Spur

Rooſevelt und Taft
Waßſhington 13 Dez Das republikaniſche Na

tionalkomitee hat Chicago als Ort und den
18 Juni 1912 als Zeit für die Abhaltung des republikani
ſchen Parteikonvents zur Aufſtellung des Präſi
dentſchaftskandidaten gewählt Es herrſchte eine
wachſende Stimmung gegen die Aufſtellung Tafts weil
man fürchtete er würde nicht der ſtärkſte Kandidat ſein
Dieſe Stimmung wurde verſtärkt durch die Abneigung der
Jnſurgenten unter der Führerſchaft von Lafolette Da
her haben Mitglieder der Parteiorganiſation anerkannt
daß ein Kompromiß wünſchenswert ſei das die Jntegri
tät der Partei retten würde Die Nennung von Rooſe
velts Namen in dieſem Zuſammenhang iſt wahrſcheinlich
dazu beſtimmt zu prüfen welche Wirkung ein ſolches Kom
promiß in der öffentlichen Meinung hervorrufen würde Das
Komitee ſtimmte dem Verzicht Hitchoocks auf die Ob
mannſchaft zu und wählte zu ſeinem Nachfolger den früheren
Gouverneur des Staates Maine Hill

Zum Lütticher Bombenattentat
Lüttich 13 Dez Die Unterſuchung über das Bomben

attentat im Wintergarten hat neue Tatſachen ergeben Nach
den vorhandenen Spuren kann man auf ein anarchiſti
ſches Attentat ſchließen Mehrere Anarchiſten die der
Polizei bekannt ſind ſind der Tat verdächtig Ein an
deres Gerücht bezeichnet einen Agent provocateur als den
Urheber des Attentats Die Bombe enthielt mindeſtens
1 Kilogramm Pulver

Wiesbaden 13 Dez Wegen Unterſchlagungen in fünf
Fällen und Veruntreuung in 1 Falle wurde der Rechts
anwalt Jueth zu 2 Jahren und 6 Monaten
Gefängnis und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 3 Jahre verurteilt
voaawoaaaacaaa woÄ am

e Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth

Schleiz 12 Dez tiftung Die Jnhaber der Firma
W Baumann in Schleiz haben dem hieſigen Stadtgemeinde

für die Miß Anna B Eckſtein eine junge Dame aus Boſton
ſeit Jahr und Tag Unterſchriften ſammelt Miß Eckſtein hat den

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
l Dieſe Nummer umfaht 8 Seiten
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Abgabe in festverzinsfiehen erstklassigen Werfpapiferen

Mangel unet Tnelstrie Darmstädter Bank Väliale alle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Reserven 32 Millionen Mark

J J

Handoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,25 Diskonto 192,12 Deutsche

ßank 262,87 Berliner Handelsgesellschaft 170,75 Dresdner Bank
158,75 Kommerz und Diskontobank 117,50 Russische Anleihe
von 1902 91,25 Türkenlose 162,50 Lombarden 18,75 Kanada 245
Baltimore 103,37 Laurahütte 179,75 Bochumer Guss 230,25
Gelsenkirchen 195,75 Harpener 194 Deutsch Luxemburg 191,62

Phönix 255,25 A G 265,75 Siemens Halske 245,37 Ham
burger Paketfahrt 141,75 Nordd Llovd 104 Grosse Berliner

Warschau Wiener 183,87 Aumetz Friede 200
ndenz Festr Höher notierten Adler Fahrrad 4,50 Kasseler Federstahl

2,50 Hofmann Waggon 8 Küppersbusch 5,50 Linke 13 Bär
Stein 5 Höchster Farben 5 Riedel 11 Berg Märk Ind Ges 2,25
Rhein Spiegelglas 2,50 Karl Lindström 2,50 Nordd Steingut 4,25
Zimmermann Piano 3,50 Akkumulatorenfabrik 3 Ohles Erben
4,75 Karoline 4 Harkort Bergwerk 2,80 Witten Gussstahl 2,75
Kölner Bergwerk 6 Horch 2,50, Wenderoth 3 niedriger
Wanderer Werke 7,50 Zeitzer Masch 2,75 Kronprinz Metall 4
Deutsche Asphalt Ges 2,50 Nordd Sprit 3 Rhein Westfäl Ind
7,50 Gebr Böhler 3,50 Konsolidation 4,50 Wittener Stahlröhren 4
stettiner Chamotte 2,50 Lindener Weberei 3

7

Zum Kurszettel Berlin 18 Dez 40 Badisohe Stsats
Anleihe 08/09 ank 18 100,70bG 450 Bayrisohe Stasts Anl
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 49 Sohwarsg
burg Sondershausen 3 Wüärttemb Staates Anleihe 81 8335 Kaweruner Bisenbabn Anteile 3 Dentsech
Ostatrikanisohe Schnldversohr gar 94,100 4 Cottbuser Btadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1509 unk 16 99,75b6
3i g VDessauer Stadt Anleihe 18995 Dässeeldorter Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 99,89G0 40 Jenser Stadt Anl 1900
i o Jenaer Stadt Anl 1002 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 ankv 1919 9,20b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 proHessische Komm Obl xXII Oesterreicohische Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv 86,00b Deutaohe Ssolvay
Werke 102,6006 4 Elbertelder Farben unk 1917 104 10bG Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,006 Vereingte Lausitger Glas
hätten 411,006

Londoner Börse vom 18 Dez Es notierten Fngi Kongols
77,12 Rio Tinto 72,00 Geduld 0,93 Goldfields 4,35 Steel com 66,v5
Steel prets 113,50 Rand Mines 6,90 Anaconde 06 Eastrand 3,26
Ohartered 1,53 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,28 Johannes
burg Goldflelds 8 Van Ryn 3,90 Albus Generals 1,25 Rand
Collieries 0,50 West Rand Consols 18/83 General Mining Pin
1,25 A Görz Co 1,00 Moddertontain 11,62

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 13 Desgember

W Kuutſ Vert Räutſ VerkAdolisgliüok Aktien 552 57,00 Johannashall 6600 5750
Alexandersball 12,500 12,500 Justus Aktien 95 95
Beienrode 6650 6900 Kaiseroda 11100 11700Bismarekshall Akt 117 110 Kräügershall Aktien 19 139
Burbach J 14100 14300 Ludwigshall Aktien 68 70Carlstund 71600 7300 Neusolistedt 761 3356Deutsohe Kali Akd 2 Noeustassfurt 12609
v riedrichshall Akt 120 182 Nordhäuser Kal A 120 122
Glüokauf Sondersh 21600 22100 Prinz Adalbert Akt 41
Grossherz v 8Sachsen 19400 10700 Reichskrone Lossa 12756 1350
Günthershall 5000 5160 Kichard 8001 850Hannov Kali Aktien 83 85 Ronnenberg Aktien 122123 i
Hansa silberberg 8050 8290 Rothenberg 3500 3575
Hactort Aktien 134,00 185 00 Sachbsen Weimar 76001 7750
Heiligenroda 9400 9550 Salzdetturth Aktien 327 358
Heldburg Aktien 77 78 Salzmünde 5150 6300
Heldrungen I 1300 1400 Siegtried I 150 7300Heringe 450 6600 Siegmundshal Akt 180 123Hermann II 21b60 2250 Teutonia Aktien 95 97
Hohentels 229 2 7250 4500 Walbeeck 5150 4300
Hohenzollern 600 7050 Wilhelmshall 12100 12450
Hugo 10500 10700 Wintershall 160300 203600
Immenrode 5500 5700

Saugerhäuser Aktien Maschinenfabrik und Eisengiesserei
vormals Hornung Rabe

Die Verwaltung des Unternehmens schlägt die Verteilung
einer Dividende von 8 i V 6 Proz vor Der Abschluss zeigt
folgende Ziffern Bruttogewinn 426 154 304 603 Mark Ab
Sehreibungen 141 456 116 265 Mk Reingewinn 284 698 188 338
Mark Vortrag 57 121 0 Mk verfügbar 341 819 188 338 Mk
davon Dividende 168 000 126 000 Mk Tantièmen 7485 5217
Mark Talonsteuer und Unterstützungsfonds 51 000 0 Mk Vor
trag 115 334 57 121 Mk

Dem Geschäftsbericht nach war das Unternehmen das ganze
Jahr hindurch gut beschäftigt insbesondere für die Zucker
industrie des In und Auslandes Die Zweigniederlassung in
Halle war gleichfalls gut beschäftigt Das erzielte Cewinn
ergebnis ist teils zu erhöhten Abschreibungen teils zu Rück
Stellungen verwandt worden Der Besitz an Aktien der
Ungarischen Sangerhäuser Maschinenfabriks Akt Ges in Buda

wurde im abgelaufenen Geschàftsjahre mit Nutzen verkauft
z Mehrerlös ist zu Rücklagen verwandt worden Bei der
Auckerfabrik Rybnitza Russland hat die gerichtliche Ueber
Schreibung auch bis jetzt noch nicht statttinden können weil die
gesetzliche Frist erst im März nächsten Jahres abläuft Da auch
r verflossenen Geschäftsjahre trotz Neuanschaffung Von

Maschinen mit Ueberstunden und Nachtarbeit gearbeitet werden
musste sollen die mechanischen Werkstätten und Maschinen
anlagen bedeutend erweitert werden

om neuen Jahre heisst es Wir haben einen guten Auf
ragsbestand in das neue Geschàäftsjahr übernommen und sehen
engere Entwicklung unseres Unternehmens mit Vertrauen

n

Die Getreidefrachtrate
Von New Vork nach Bremen ist von 60 auf 65 Pfg gstiegen

Der Versanud des Stahlwerks verbandes
in Produkten A betrug im November d J 488 670 t Rohstahl
en gegen 472 096 t im Oktober d J und 420 306 t im No
t l010 Hiervon entfielen auf Halbzeug 161 433 t gegen
k p t im Oktober d J bezw 142 049 t im November 1910

e ahnmaterial 182 381 t gegen 157 485 t im Oktober d J
i es 162 450 t im November 1910 Formeisen 144 856 t gegen

3 t im Oktober d J bezw 115 807 t im November 1910

Prelserhöhung für Aluminium und Kupferbleche
Die Grundpreise für Aluminiumbleche haben eine Erhöhung

a 156 160 Mk und die Preise für Kupterhleche eine solche
148 Mk pro 100 k1000 kg erfanren z beides bei Abnahme Von mindestens

Beendigung dde der Differenzen im Grubenholzhandeline 1906 1907 und 1908 von seiten der inzwischen in
0 t on Setretenen Vereinigung der Grubenholzhändler des

maſs ostlichen Deutschlands in Essen a d Ruhr gegen die da
zilierte Kirehhain Bezirk Kassel und jetzt in Dortmund domi
er Orubenholzfirma Hermann Atorff angestrengten Klagenca 250 000 Mk Voertragsstrafte wegen angebiicher er

Die in

letzung der Satzungen genannter Vereinigung sind vor kurzer
Zeit durch einen Vergleich endgültig beseitigt worden Die
klagende Vereinigung der Grubenholzhändler hat ihre sämtlichen
Klagen gegen die Firma Atorff zurückgezogen ohne auf die
Klagesumme selbst irgend welche Vergütungen zu beanspruchen
oder zu erhalten Die sämtlichen entstandenen gerichtlichen und
aussergerichtlichen Kosten werden von jeder Partei ungefähr zur
Hälfte getragen

Die Magdeburger Mühlenwerke Nudel und Couleurfabrik in
Magdeburg teilen mit dass sie eine Dividende von 8 Proz Vor
schlagen werden gegen 11 Proz im Vorjahre

Kaliwerke Hattort Akt Ges Ende dieser Woche findet eine
Sitzung des Aufsichtsrates der Gesellschaft statt in der über
eine grössere Transaktion beraten werden soll

Akt Ges Mecklenburgische Kalisalzwerke Jessenitz Die
e für 1911 ist auf mindestens 6 Proz wie i zu

schätzen

Gewerkschaft Hüpstedt Zur Beschlussfassung über dle
Realteilung der Gerechtsame wird eine Gewerkenversammlung
auf den 15 Januar einberufen

Gewerkschaft Siegtfried Giesen Die Berufungskommission
hat auf Antrag der Gewerkschaft die Beteiligungsziffer auf
11,91 Tausendstel erhöht mit Rückwirkung vom 1 Septbr 1911
Die letztgültige Tabelle vom 1 November 1911 weist eine Quote

von 10,61 Tausendstel aut
Waggonfabriken Linke Hofmand Acht Berliner Bankfirmen

haben bei dem Börsenvorstand der Berliner Börse beantragt
die bevorstehende Kuponabtrennung bei den Aktien der oben
genannten Gesellschaften vor der Hand noch aufzuschieben
Begründet wird der Antrag damit dass sich infolge der neuen
Lage die Höhe der Dividende noch nicht schätzen lasse da
Aeusserungen der Verwaltung noch nicht vorliegen Die Aktien
der Linke Gesellschaft stiegen am Mittwoch um 13 Proz und
die der Hofmann Gesellschaft um 8 Proz

Die Voss Ztg bemerkt dazu Die Situation der beiden
Unternehmen hat dadurch dass die Gründerrechte nunmehr in
den Besitz der Linke Gesellschaft übergegangen sind nicht an
Klarheit gewonnen In den Kreisen der Aktionäre wird es als
störend empfunden dass sich beide Verwaltungen immer noch
in Schweigen hüllen Man erwartet dass die Verwaltungen s0
schnell wie möglich ihre Pläne bekannt machen und dass die
Mitglieder beider Aufsichtsräte die für die nun hinfällige Pacht
gesellschaft neu gewählt wurden ihre Mandate niederlegen

Kronprinz Akt Ges für Metallindustrie in Ohlgs Von
einer dem Unternehmen nahestehenden Seite hört die Voss
Ztg dass bei der Gesellschaft für 1911 ein Dividendenrückgang
zu erwarten ist Allerdings ist dabei zu berücksichtigen dass
an der diesjährigen Dividende das erhöhte Aktienkapital teil
nimmt Die Dividende wird auf mindestens 20 und höchstens
23 Proz geschätzt Für 1910 wurden bekanntlich 27 Proz aus
geschüttet Eine Aeusserung der Verwaltung über das Erträgnis
liegt bisher noch nicht vor wie überhaupt die Verwaltung sehr
für Geheimniskrämerei ist

Mannesmannröhrenwerke Die in der letzten Zeit an der
Berliner Börse vorgenommenen Käufe stehen wie an der Börse
verlautet im Zusammenhang mit einem Interesse welches die
Friedrich Krupp Akt Ges an der Geselischaft nehmen wird

Der Aufsichtsrat der Brauerei Zum Feldschlösschen Akt
Ges in Dresden deren gesamtes Aktienkapital im Besitz der
Bank für Brauindustrie sich befindet schlägt nach grossen Rück
stellungen wiederum 10 Proz Dividende sowie einen Neuvortrag
von 57 537 0 Mk Vor

Holzverkauf in Ostpreussen Die Berliner Holzgrossfirma
Sigmund Michalski die Dampfsägewerke betreibt hat vor einigen
Tagen vom Fürsten Reuss den Einschlag in dessen Forsten von
Alteiche Ostpreussen auf die Dauer von 7 Jahren erworben
Die Hölzer sollen mit der Bahn exportiert und auf einem in
Westpreussen gelegenen Werke der Käuferin verarbeitet werden
Der bisherige Preis des Rohholzes wurde bei dem Verkauf um

7 Proz überschritten t
Akt Ges H F Eckert Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen

in Berlin Lichtenberg Der Bruttogewinn stellt sich für 1910/11
dem Rechenschaftsbericht zufolge auf 1 192 618 1 157 253 Mk
und erhöht sich um den Vortrag aus dem Vorjahre auf 1 225 347
1 177 638 Mk Die Abschreibungen sind mit 254 030 262 191

Mark bemessen worden der Reingewinn beträgt 552 837 558 846
Mark Die Dividende ist wieder mit 10 Proz in Aussicht ge
nommen Vorgetragen werden 46 588 Mk Der Umsat2z ist in
folge der Dürre des Sommers und der Maul und Klauenseuche
zurückgeblieben die Vorräte sind deshalb von 1 729 357 Mk im
Vorjahre auf 2821 381 Mk gestiegen Andererseits haben sich
die Kreditoren von 683 333 Mk auf 2 529 070 Mk erhöht dar
unter befinden sich 1 905 518 Mk Bankschulden während im
Vorjahre noch ein Bankguthaben von 167 198 Mk ausgewiesen
wurde Debitoren stellen sich auf 3 346 483 3 178 538 Mk In
folge dieser ganz erheblichen Anspannung der Bilanz erweist
sich die Kapitalserhöhung um 1,2 auf 6 Mill Mk als notwendig
Der Bericht bemerkt dass das laufende Jahr mit einer weiteren
Entfaltung der Nachfrage nach den Fabrikaten der Gesellschaft
begonnen habe Das neue Kapital wird knapp zur Deckung der
Bankschulden ausreichen Von diesen Bankschulden wurden
621 636 Mk zu Terrainkäufen und Neubauten benötigt Die Ver
waltung beabsichtigt um die Verbindlichkeiten zu decken ferner
die für Fabrikationszwecke unnötigen Grundstücke abzustossen
Die Direktion teilt auf Anfrage mit dass sie wenn nichts Un
erwartetes eintritt mit Bestimmtheit hoffe die bisherige Rente
auch auf das erhöhte Kapital herauswirtschaften zu können

C Lorenz Akt Ges in Berlin Die Verwaltung teilt mit dass
das Ergebnis des laufenden Geschäftsjahres voraussichtlich nicht
hinter dem des Vorjahres zurückbleiben dürtte i V 20 Proz

Akt Ges für Rheinisch Westfälische Industrie Die Divi
dende für 1911 dürfte auf etwa 4 6 Proz zu schätzen sein

Konkurs Arndt Marcus Inh Hugo Arndt Bronzewaren
fabrik in Berlin Am Mittwoch fand die erste Gläubigerver
sammlung statt Laut Bericht des Verwalters schied im Jahre
1901 der Associé Marcus aus der Firma mit 766 000 Mk aus
und Arndt verblieben in buchmässigen Werten 758 000 Mk Der
Gemeinschuldner liess sich auch zur Gründung einer G m b H
zur Verwertung eines Patentes herbei wobei 57 000 Mk geopfert
wurden ferner führte im Jahre 1908 ebenfalls eine Patentver
wertung einen Verlust von 50 000 Mk herbei Später kaufte
Arndt in der Subhastation mit noch zwei Kaufleuten eine Fabrik
für 80 000 Kr Im ganzen hat der Kridar in dieses Fabrik
unternehmen das die Ursache des Konkurses geworden ist
250 000 Mk hineingegeben Nach dem vom Verwalter zurzeit
aufgestellten Status betragen die Aktiven ca 83 500 Mk denen
ca 200 000 Mk Vorrechtslose Forderungen gegenüberstehen
Das in der Elisabethstrasse belegene Grundstück steht zurzeit
in Zwangsverwaltung der Verwalter hegt Hoffnung es für die
Masse noch verwerten zu können und stellte zunächst 34 Proz
Dividende in Aussicht Es wurde ein COläubigerausschuss von
5 Personen gewählt

Waren ungdä Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 13 Der Am PFräühmarki
sortierten W eigen ivländ 203,00 2604 09 ab Bahn und frei Mähle
s en nländ 182,00 182,50 ab Bahn und trei Mühle Hater

mürkiseher meoklenburgiseher pomm prenssiseh pogensehber ad
sohlesisoher tain 109 205 mittel 194 198 goring 190 193 russtsoh
and Donan mitte 196 1094 183 185 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerikanischer mixed 180 184 abtallender runder
178 00 182 00 trei Wagen Gorste inläncisehe Futtergersäe mittel
and gertog 179,00 187, 9 gute 168 200 russisohe und Donan leiohte

O III

169,00 172,00 sohwere 175 180 ab Bahn und trei Wagen Erbsoo
inlündische und ausländiseche FVutterware mittel 179 134 Tauben
earbsen 189 195 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 24,50
vis 23,00 Roggenmehl 0 und 1 21,29 23,590 Weireanklei e
12 75 13 50 Roggen kleio 00 13 50

Hamburg 13 Dez Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 2900 20 Roggen ferter Mecklburg and Pomm 182 131
Gerste fast südruss 148 149 Hater rahig Holsteiner
Meocklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 194
bis 200 Mais test La Plata mixod 131 mixed loco 142

Antwerpen 13 Dez Deutseher La Platazug Kontrakt B per
Dez 5,35 April 5,50 Juni 5,80 Jwi 5,27 Aug 6,25 FrUmsata 160,000 kg Ruhig

Liverpool 13 Dez Roter Winter weizen per März 7,3 per
Mai 7,2 Still Mais Jan 5,8, La Pleata Vebr 5,7 Rahig

Pest 13 Dez Weizen per April 11,74 11,75 Mai 11,62G
11 63 B Roggen per April 16,26 10,27 B Hafer per April 9,66
9,67 B Maus per Mai 8,40 41 per Juli 8,50 8,51 per
Aug B Raps Juli G BZucker

Hamburg 13 Dez Rübenrohzuekoer 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Dezbr 16,17 16,30 16,05 MJanuar 138,30 16,32 16,10Mare 16,45 16 55 16 25v Mai 18,60 16,65 6,35August 156 70 16,70 16,4Okt Der 11,92 i 11,05 11 90etetig rubig flau

Kalee
Hambaurg 13 Dez Good average Santoe

vorm nachm abendspor Desember 66 G 66 G 66 Gw Mur T 665 66 GMai t öl 66 6 668 666 G ß6 63 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 13 Dex Kaftee Zutahren 8,000 Sack in Rio

25,000 Sack in Santos
Havre 13 Dez Kaffee good average Santos per Der 81

per Maurz 809, per Mai 80, per Sept 80 Rubig
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb arg 13 Des Prima Kartoffelstärke und Moehl für
100 kg 26,50 30,00 Pest

Be iin 13 Dez Kartoftelmehl und Stärke 30,25 Feuehtes
Kartoffelmeh 17,00

Splritus
Nordbaus en 13 Dez Branntwein 40 Vol Proz für 100 k

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz fär 100 kg 100 107
100,25 101,25 Mark per loko und Dezember 1611 ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 13 Dez Stadtscohmals 54,00 omertk Steam 45,00

Chamberlain 47 99
Raböl loko 69,00 per Mai 66,00Köln 13 Des
Chemische Produkte

Hambaurg 13 Dez Ohiltealpeter por loko 9,722 Febr Müärs
9,62 trej Fahrzeug Hamburg Stetig

Wolle
Bremen 139 Dez Baumwolle ruhig Up loko midäl 47,00 Pfg
Liverpool 13 Dez Banmwolle Umssatz 12 000 Ballen Import

21,000 Ballen davon Amerikaner 180,000 Ball en
Liverpool 13 Dez Aegyptische Beumwolle per Jan 8,44
Alexandri a 13 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 15,21

Mars 15,26 Mai 16,00

Metalle
London 13 Dez Ohili Kopter fest 60 3 Mon 61

Zinn Straits unregelm 200 3 Mon 164 Blei epan matt 15
engl 16 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 spez Marke 27

Berliner Viehmarkt
Berlin 13 Dez Städt Schlachtviehmarkt Amtlieh Bericht

Es standen eum Verkaut 3068 Rinder 171 Bullen 20 Oehsen
177 Kühe und Färsen 52 Kälber 1676 Schatfe 16619 Schweine
Kälber a Doppellender teinerMast Lebendgewioht 50 102 Sohblaoht
gewieht 114 146 b feinste Masd Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewieht 62 67 Sehlachtgewient 103 112 e mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewioht 50 58 Schlaohtgewiobr
83 95 d geringe Saugkälber Lebendgewieht 22 35 Scehlaoht
ewicht 40 64 Sohate Mastlämmer und jüngere Masthammel
ebendgewicht 39 47 Schlachtgewreht 78 86 lter Masthammel

Lebendgewioht 33 39 Schlachtgewrieht 66 76 mässig genährts
Hammel und Schate Merzschafe Lebendgewicoht bis 4 Sohlaoht
gewieht bis T75 Sohweine a Vettsohweine über 3 Zitr Lebend
gewiecht 50 Schlachtgewiecht 63 b volltleischige der foeineren Rassen
und deren Kreuzungen über 3 Ztr Lebendgewiohsd 42 49 Scohlacht
gewieht 69 61 e volltieischige der teineren Raässen und deren
Kreuzungen bis 2 Ztr Lebendgewieht 45 48 Scohlaohtgewieht 58bis 60 d fletsehige Sohweine Lebendgewieht 43 46 Sehblacht
ewicht 64 58 e gering entwickelte Schweine Lebendgewicht 40
is 43 Sohlachtgewieht 59 54 f Sauen Lebendgewiohd 41 46

Schlachtgewieht 51 57
Tendena Vom Rinderauftried dlieben ungeführ Stüek

an verkauft Der Kalberhandel gestaltete sioh rahig Bei den
Schatewo fand der Auftried glatt Absats Der Sohweinemarkt
verliet rahig und wurde geräumt

Amerikanische Warenmärikcte
Kabelmeldung via Aroren Bmäen

New VorkK 13 12 1212 Ohteago 18 12 12 12
Weizen p Des 96 i S Wellen p Desr 93 98Mat 102 102 Mai 97 975Mais prompt 69 69 Mais p Bez 63 62

p Dez S w Asi 63 63Mehl Spring oleare 4,05 4,08 Hafer p Dez 47 47Kaffee Vair Rio Nr 7 14 14 Mei 49 48 le p Dasz 13,82 12,78 Roggen prompt 93 94
p Jan 13,48 13,89 Sehmalz p Jan ,o7 8,97Petroleum in Cases 8 885 85 Mai 98,88 8,22do in New Vork 7235 786

do in Philadelphia 7,55 7,85
Tendenz Weizen stetig Mais fest

W assorstäncdle
bedeutet Aber unter Null

Saale ung TUnstrut Faſſ WuehseTrtern Braoſenpegel 12 Dez P e eNebra Oberpegei 1,50 L S 10
n Unterpegel 30 20 4Weissentels e Tis 433 7nterpege Stot i u puasl 2Aleleben Oberpegel 12 2,20 13 2,19 1

Unterpegel r o 052 18Berubur 7 16 w 0 25 n 9Kalbe Oberpegei F pualv Daterpegel e 66 035 1Iser Mbe MoldanXNXÄÜXXnÜ

u Bez NWuehsFangbune i o L dtenberg 21Laun 0,60 10 RBosslau 3 0,31 21Budweis 22 1 Bardby 40 17 3Brog 0 721 Sehonuebeek 007 1Pardubita ,80 7 NMagdoebarg 0,20 3Brandoeis 0 1 51 1Melinik S Wittandbrge 0,20Leitmeritz 13 0,79 Domits 13 6,15 1Aussig r b0 2 Boieoburg 1 SDresden l 3 Rohnstort 008Torgau ,16 360 Laoenbarg I1ä 0,10 3 SAussig 13 Dozember Pegelestand minus 59 om Vom Oderlaut
werden 25 Wuohs gemeldet
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